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Herbstfest in der Corvinus-KiTa



Beratungsstellen
Stiftsstraße 20:
Diakonisches Werk	 ç 	 3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung	 ç 	 915685
Sozial- / Diakoniestation
Lebensberatungsstelle	 ç 	 14467
Kleiderladen, Hagenburger Str. 22a
	 ç 	 9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
An der Liebfrauenkirche 5, 
31535 Neustadt,	 ç 05032-914507
Telefonseelsorge	 ç 0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Alexandra Socher
Stiftsstraße 20 	 ç	 778262
Superintendent Michael Hagen	
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
	 ç	 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
KA Wunstorf, Kto 109207,  

SSpK Wunstorf BLZ 251 524 90

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig 
FAX  705971 	 ç 	 72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
www.corvinuskirche.de
Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen	 ç 72222
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de
Küsterin 
Edith Nikolai	 ç	 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf	 ç	 150997
Chorleiter
Aurora Bogdan	 ç	  959180
Chorleiter Voice
Anton Moll             ç	  0157-85289676
Diakoniebeauftragte
Herta Strobel 	 ç 	 76546 
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert	 ç 	 75981
Kindertagesstätte 
Iris Bruns	 ç 	 72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de
Kirchenvorstand:
Susanne Bannert	 ç 	 75981
Waltraud Bonnke	 ç 	 71482
Karin Engel	 ç 	 972908
Klaus Kölpin	 ç 	 74759
Bernd Lepczynski	 ç  	 7002056
Claus Broecker	 ç	 72357

Projekt Kurze Wege
Dipl. Pädagoge 	
Stephan Kuckuck	 ç	 778265
stephan.kuckuck@projekt-kurze-wege.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3
Sekretärin Sandra Steinig
    	 ç	    914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch	 	 09:30 - 12:00
Donnerstag	 	 15:30 - 18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller	  ç 	 6900834 
Bücherei
Elfriede Ritter	 ç	 12493
Kirchenmusikerin 
Vera Sudorgina	 ç	 914115
Küsterin (Mo, Mi, Do, Fr 08:00 – 11:30)	
Petra Schaper 	 ç 6900238 oder
	 ç 017641540211
Diakoniebeauftragte
Erika Dreyer	 ç 	 3165 
Kindertagesstätte Heike Köritz Alb-
recht-Dürer-Str. 5 	 ç	 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de FAX  515227
Kirchenvorstand
Erce-Inga Frost	 ç 	 4104
Anja Pantring	 ç 	 67360
Gudrun Rohe-Kettwich	ç 	 16819
Claudia Kruse	 ç 	 14421
Karin Wessel, 	 ç 	 9622191
Sandra Wolter	 ç 	 969597

Regional-Diakonin 
Karola Königstein	 ç 	 778264
	 FAX	 778269
karola.koenigstein@evlka.de

Stifts-Kirchengem.
Stiftsstraße 5 b
Sekretärin: Sabine Kühl, Silke Langer
FAX  68344 	 ç 	 3484
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	  	 09:30 - 12:00
Dienstag	 	 15:30 - 18:00
Sprechzeiten mit dem KV nach Ver-
einbarung
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor
Thomas Gleitz, Stiftsstr. 22 ç 	 3465
thomas@gleitznet.de
Pastorin 	 ç	 5150354
Dr. Vera Christina Pabst, Cronsbostel 4b, 	
pabst@stiftskirche-wunstorf.de	
Kantorin 
Claudia Wortmann 	 ç 	 517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher	 ç 01704726769
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520	 ç	 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn ç	 779488
Kirchenvorstand
Dr. Ludwig Büsing	 ç 	 5943
Elke Eimterbäumer 
	 eimterbaeumer@stiftskirche-wunstorf.de
Gabriele Gierke-Breuer	 ç 	 5503
Karin Kostka	 ç 	 67947
Peter Netz	 ç 	 517272
Marlene Richter	 ç 	 16996
Jürgen Teiwes	 ç 	 12580
Brigitte Tietz, tietz@stiftskirche-wunstorf.de
Jann Weerts	 ç 	 16027

Bokeloh
Gemeindehaus: An d.Kreuzkirche 11
Sekretärin: Marion Nowak
Pfarrbüro: Sprechzeiten nach Vereinba-
rung und in der Regel mittwochs 
von 16:00-18:00	 ç 	 4382
Pastorin Dr. Vera Christina Pabst, 
Cronsbostel 4b, 	 ç	 5150354
pabst@evkirche-bokeloh.de
kg.bokeloh@evlka.de	 	 FAX  5150369
www.bokeloh.wir-e.de
Küsterin: Sigrid Heise 	ç 	 517130
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua	 ç 	 14715
Kirchenvorstand
Gudrun Laqua	 ç 	 14715
Jutta Rohrbach	 ç	 9623980
Angelika Schmitt (stv. Vors.) ç 	 178044 
Rita Seegers	 ç 	 3304
Gisela Thisius 	 ç 	 14874
Vertreterinnen im Kirchenkreistag:
Gerlinde Hornig 	 ç 	 4546
Christiane Grages 	 ç 	 5846

Stiftung 
Zukunft mit Kirche

Stiftsstr. 20, ç 916318
www.zukunft-mit-kirche.de

Konto 116 368 
Sparkasse Wunstorf 

BLZ 25152490
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Immer wenn ich an einer Krippe vorbeigehe oder eine Weihnachtskarte mit dem Motiv 
vom Stall bekomme, halte ich inne und schaue genauer hin. Kinder haben mich auf 
etwas aufmerksam gemacht:
Beim Adventsbasteln für Kinder in unserer Kirche in Bokeloh stand die Krippe im 
Mittelpunkt. Fensterbilder aus Transparentpapier mit Krippendarstellungen wurden 
gebastelt. Manche sägten Figuren aus, bemalten sie und bauten aus Schuhkarton ei-
nen Stall. Andere nutzten diese als Stempel. Sie bedruckten Karten zum Verschicken 
oder Tischsets. An einem dieser Tische muss das Gespräch entstanden sein, von dem 
mir hinterher eine jugendliche Mitarbeiterin erzählte. Zwischen Mitarbeiterinnen und 
Kindern wurde diskutiert, wie Maria und Joseph zu stehen kommen sollen. Schließlich 
sollte eine feste Position gefunden werden: Was klebt das klebt! Und was gestempelt 
ist, kann ja auch nicht mehr verändert werden. Deshalb ist es eigentlich eine viel be-
deutsamere Entscheidung als nur eine technische Frage, auf die das Kind aufmerksam 
machte:
Wie war das also damals an der Krippe im Stall von Bethlehem: hatten alle nur Au-
gen für das Jesus Kind in der Krippe? Oder hatten sie auch die anderen im Blick, die 
sich um das Neugeborene versammelt hatten? Sah Joseph erleichtert aus, dass sie 
noch rechtzeitig ein Dach über dem Kopf gefunden hatten, es Frau und Kind nach 
der Geburt gut ging? Oder hätte man noch einen leichten Zweifel entdeckt, was das 
alles mit diesem unverhofften Kind zu bedeuten hat, das seine Verlobte da zur Welt 
gebracht hatte, hätte man ihm direkt in die Augen gesehen? Und Maria? Wie hat sie 
wohl ausgeschaut? Erschöpft von der Reise und den Strapazen der Geburt? Strahlend 
und dankbar für das neue Leben? Konnten die beiden sich nach all dem, was passiert 
war, in die Augen sehen, so wie der eine kleine Junge es für seine Krippendarstellung 
einforderte, das Glück der Geburt miteinander teilen?
Wir hatten uns in der Vorbereitungsrunde viel über die Bastelarbeiten und die Bedeu-
tung der Krippe in und für unsere Zeit Gedanken gemacht. Doch wie sie alle zuein-
ander standen und ob sie einander in die Augen sehen konnten, darüber waren wir 
vorher nicht ins Gespräch gekommen.
Mir hat diese Bemerkung einen anderen Blick auf das Weihnachtsfest geschenkt: Wer 
wird leise lächelnd und dankbar für das Zusammensein genießen? Wer wird vor Glück 
strahlen, weil mit einem Geschenk eine besondere Freude gelungen ist?
In wie vielen Familien wird es schwer sein, miteinander an der Krippe zu stehen, weil 
Zweifel gesät sind, ein Streit schwelt,...? Wem fallen vor Erschöpfung nach anstren-
genden Tagen der Vorbereitung eigentlich fast die Augen zu? Wem kann ich gerade 
nicht in die Augen sehen?
Noch ist (Advents-)Zeit und Gelegenheit! Wir sind ja zum Glück keine Figuren auf 
einem Transparentfensterbild! Auch wenn wir uns gegenseitig manchmal abstempeln, 
können wir unsere Position noch verändern.
Dann wird das Warten auf das Fest um die Krippe wieder das, was es ursprünglich 
einmal war – eine Zeit der Umkehr und der Hoffnung auf Veränderung. Wenn Men-
schen einander mit anderen Augen sehen, weil das Kind in der Krippe sie angeblickt 
hat, dann wird der Segen in unser Haus einkehren, der über den Weihnachtstag hin-
auswirkt.
Möge in diesem Sinne für Sie wahr werden, was wir Alle Jahre wieder so gerne singen.

Ihre Dr. Vera Christina Pabst,
Pastorin in Bokeloh und an der Stiftskirche Wunstorf
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1.	 Alle Jahre wieder  
	 kommt das Christuskind 
	 auf die Erde nieder, 
	 wo wir Menschen sind.
2.	 Kehrt mit seinem Segen 
	 ein in jedes Haus, 
	 geht auf allen Wegen 
	 mit uns ein und aus.
3. 	 Ist auch mir zur Seite 
	 still und unerkannt, 
	 dass es treu mich leite 
	 an der lieben Hand.
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Sänger / innen ge-
sucht für einen Pro-
jektchor für das  
Auftaktkonzert zum 
Jubiläumsjahr 500 
Jahre Reformation 
Im Jahr 2017 feiern wir 500 Jahre Re-
formation. Aus diesem Anlass wird als 
Auftaktveranstaltung zum Beginn des 
Kirchenjahres am 1. Advent, 27. Novem-
ber 2016, ein Konzert in der Stiftskirche 
stattfinden mit Musik aus der Zeit dieses 
Neuanfangs der Kirchenmusik.  
Wir wollen diese spezielle Musik aus 
Zeit der Reformation den Menschen 
Wunstorfs und des gesamten Kirchen-
kreises  nahebringen. Musik aus der Zeit 
um 1517 von Martin Luther (1483-1546) 
und Johann Walter (1496-1570) und 
die Weiterentwicklung der Musik über 
Michael Praetorius (1571-1621), dessen 
Vater mit Johann Walter in Verbindung 
stand, Heinrich Schütz (1585-1672) bis 
hin zu Johann Schelle (1648-1701), ei-
nem Schüler Schützens und Vorgänger 
Johann Sebastian Bachs an der Thomas-
kirche zu Leipzig, mit dem Actus Musicus 
auf Weyh-Nachten. 
Es sollen in dem Konzert neben Sänge-
rinnen und Sängern aus unseren eige-
nen Reihen der Stiftskirche und dem 
Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf das 
international bekannte Johannes Rosen-
müller Ensemble unter der Leitung des in 
Wunstorf ansässigen Zinkenisten Arno 
Paduch  mitwirken. 
Das Instrumentarium reicht über his-
torische   Blasinstrumente der Zeit wie 
Zinken, Renaissanceposaunen, Dulcian, 
Blockflöten bis   hin zu Streichern wie 
Violinen, Viola da Gamba und Violonen 

und Tasteninstrumenten wie Orgel und 
Regal sowie Gesangs-Solisten, sodass es 
eine unvergessliche festliche Musik wer-
den wird, die eine vielfältige Klangfarbig-
keit erleben lässt.
Sind Sie zwischen 20 und 65 Jahren und 
möchten diese Musik gern singen, ha-
ben Sie Chorerfahrung und  scheuen ein 
Vorsingen nicht, lassen Sie sich auf die 
Bereitschaft ein, die Literatur zuhause 
vor- und nachzubereiten und regelmäßig 
an den Proben teil zu nehmen, was al-
les zum guten Gelingen eines Konzertes 
nötig ist, dann setzen Sie sich bitte mit 
Stifts- und Kreiskantorin Claudia Wort-
mann per email (s. u.) in Verbindung.
Probenbeginn ist nach Ostern 2016 am 
Wochenende Fr. 06. / Sa. 07. April im Ge-
meindehaus, Stiftsstraße 5b in Wunstorf. 
Fortgesetzt werden die Proben im zwei-
wöchtentlichen Rhythmus jeweils don-
nerstags von 19:30 bis 21:30. Geplant ist 
außerdem noch ein Probewochenende in 
Loccum vom 12.-13. August 2016.
Informationen und Anmeldung (bis spä-
testens 26.2. 2016) unter:
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de 
Ich freue mich schon auf ein gemeinsa-
mens Musizieren mit Ihnen!
Herzliche Grüße,

Claudia Wortmann,
Stifts – und Kreiskantorin

7. Medien-Workshop
27. Februar In Bad Nenndorf
Kirche ins Gespräch bringen – im Dorf 
oder im Stadtteil: Dafür ist eine profes-
sionelle Öffentlichkeitsarbeit wichtig. 
Das Team Öffentlichkeitsarbeit im Kir-
chenkreis Neustadt-Wunstorf bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Kirchenkreis 
Grafschaft Schaumburg und dem EMSZ 
auch im Jahr 2016 wieder einen Medien-
tag mit vielen Workshops an – für alle 
Ehrenamtlichen und hauptamtliche Be-

rufsgruppen. Der Medien-Workshop-Tag 
ist Tradition: Zum siebten Mal findet er 
nun statt – diesmal in Bad Nenndorf. In 
Workshops geht es um das Schreiben von 
Texten, um den Einblick in journalistische 
Arbeitsweisen, um den Gemeindebrief, 
die Fotografie, das Erstellen von Flyern 
und Plakaten sowie die Internetarbeit für 
die eigene Gemeinde oder Einrichtung. 
Alle Referentinnen und Referenten sind 
fundiert ausgebildete Fachleute wie etwa 
vom EMSZ – Evangelisches MedienSer-
viceZentrum in Hannover oder der ört-
lichen Presse. Über unsere Homepage 
können Sie sich anmelden: www.kirche-
neustadt-wunstorf.de

Lieder und Worte zum 
Advent
Das Wunstorfer Doppelquartett lädt 
auch in diesem Jahr wieder zu Liedern 
und Worten im Advent in die Wunstor-
fer Stadtkirche ein. Zusammen mit Pas-
torin Dr. Vera Christina Pabst und Tho-
mas Gleitz stimmen Lieder und Worte 
in die Adventszeit ein. „Lebenszeichen 
im Advent“ - lautet in diesem Jahr der 
Name der Reihe. Den Auftakt macht am 
02. Dezember um 17:30 Pastorin Pabst 
mit einem Blick auf den Adventskranz. 
Am 09. Dezember wird sich dann Pastor 
Gleitz Gedanken zum Weihnachtsstern 
machen. Zum Abschluss der Reihe wird 
es am 16. Dezember um das Licht gehen. 
Neben dem Doppelquartett wird auch 
das Flötenensemble „Flauto dolce“ unter 
Leitung von Christa Krawehl wieder für 
stimmungsvolle Musik sorgen. 
Am vierten Advent wird das Doppelquar-
tett unter der bewährten Leitung von 
Ulrich Behler wieder ein Konzert in der 
Stiftskirche singen. 

August Presuhn GmbH & Co. KG
Wunstorf, Telefon 05031 4029
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Ein Seminar über 
Radioarbeit
Am 26. September haben die Kirchen-
gemeinden Wunstorfs ein Seminar zum 
Thema Radioarbeit angeboten. Der Kurs 
wurde von den Referenten Wolfgang 
Stelljes und Henning Lühr vom Evangeli-
schen Kirchenfunk Niedersachsen durch-
geführt. Der Workshop kombinierte the-
oretische wie auch praktische Aspekte in 
der Gestaltung von Radiobeiträgen. 
Im theoretischen Teil ging es um Hör-
verhalten, Darstellungsformen wie Inter-
view, Kollegengespräch und Reportage, 
Recherche, An- und Abmoderation sowie 
das Schneiden des Audio-Materials am 
Computer.
Im praktischen Teil wurden diese Kennt-
nisse direkt umgesetzt: vier Gruppen 
erstellten jeweils einen Beitrag für das 
Religionsmagazin ‚Mehr als du glaubst‘. 
Das Magazin ist sonntags von 07:00 bis 
10:00 auf radio leinehertz 106.5 zu hö-
ren. Eine Gruppe ging für ihren Beitrag 
in die Fußgängerzone und führte eine 
Umfrage zum Thema Flüchtlinge durch. 
Zwei weitere Gruppen interviewten Mit-
arbeiter der Tafel bzw. Mitarbeiter des 
Kleiderladens. Die vierte Gruppe berich-
tete über das Projekt „Gottes Wort in 
Wort und Bild“, welches die Stifts-Kir-
chengemeinde durchführt. Alle Gruppen 
hatten viel Spaß am Umsetzen des Ge-
lernten: vom Konzept über Aufnahmen 
bis zum Schneiden. Einzelne Beiträge 
wurden im Radio bereits gesendet. Eini-
ge der Teinehmer äußerten den Wunsch, 
die Redaktion „Mehr als Du glaubst“ auf 
unterschiedliche Art zu unterstützen.

Gunner Linde-Göers

Junge Mütter nähen 
im Café Nadel und 
Faden
„Zuerst habe ich mich nicht getraut, jetzt 
kann ich gar nicht mehr aufhören“. Mit 
diesen Worten beschreibt eine junge 
Mutter ihre Erfahrungen im Café Nadel 
und Faden in Bokeloh. Sie kam in unser 
Café, um einmal auszuprobieren, wie die 
Sache mit dem Nähen so funktioniert.
Grundlagen wollte sie lernen. Und das 
hat so gut geklappt, dass sie jetzt die 
schönsten bunten Kindersachen für ihr 
kleines Mädchen und für ihren Säugling 
näht.
Unterstützt haben sie dabei die ehren-
amtlichen Damen aus dem Café–Team 
in Bokeloh. Dort stehen Frau Chlebowitz, 
Frau Stemme und Frau Wolf an jedem 
zweiten Donnerstag im Monat in der Zeit 
von 15:00 bis 17:30  mit Rat und Tat und 
mit Nähmaschinen bereit. 
Neben dem Maschine–Nähen bekommt 
man aber auch Hilfe beim Stricken, Hä-
keln und Sticken.
Natürlich gibt es auch Kaffee aus fairem 

Handel und selbst gebackenen Kuchen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig und Sie 
können in dieser Zeit kommen und ge-
hen, wie es Ihnen gefällt. Seien Sie also 
herzlich  willkommen. 
Haben Sie Fragen dazu? Rufen Sie mich 
gern an: 

Diakonin Karola Königstein.

Klinik-Kirche
Beim Erntedank-Gottesdienst in der 
Klinik-Kirche war der Altar wieder reich-
lich mit Obst und Gemüse bestückt. Wir 
haben uns daran erinnert und Gott ge-
dankt, was für wunderbare Pflanzen er in 
der Natur wachsen lässt und uns damit 
so gut versorgt. 
Dankbarkeit ist ein Thema des Alltags. 
Wofür können wir trotz psychischer oder 
körperlicher Krankheit, trotz Krisen und 
Nöten denn auch noch dankbar sein? 
Es hat uns geholfen, unsere Dankgebete 
aufzuschreiben und während der Fürbit-
te an ein kleines Dankbarkeitsbäumchen 
zu hängen. Vor allem Dankbarkeit für 
Stabilität und Gesundheit, für die Fami-
lie und Freunde, für weniger Krisen und 
Psychiatrie-Aufenthalte waren darauf zu 
lesen. Aber im Hinblick auf die Flüchtlin-
ge auch grundsätzliche Dinge, wie ein 
Dach über dem Kopf, Essen und Trinken, 
Geld, Arbeit und Frieden. 
Das Jahr der Dankbarkeit hat am Ernte-
dankfest begonnen und führt uns auch 
durch die Advents- und Weihnachtszeit. 
Wir erwarten und feiern dankbar Jesu 
Ankunft und Geburt in dieser Welt und 
unseren Herzen. 
Das Gedicht einer Gottesdienstbesuche-
rin:
In einer stillen, ruhigen Nacht.
Da hat der liebe Gott an uns Menschen 
gedacht.
Da wurde uns ein Christkind geboren.
Von einem heiligen Engel erchoren.

Maria und Joseph sind so froh.
Liegt das Kind in einer Krippe auf 
Stroh.
Manchmal gibt es die Liebe auf 
einfachste Weise.
Und ist doch so schön und so 
ganz leise.  

L.L.

Beim Gemeindefest in Bokeloh 
stellte das Team von Cafe Nadel und 
Faden das Angebot vor.



Musikalische Advents-
gottesdienste bei 
St. Johannes
Die Gottesdienste der Adventssonnta-
ge in der Kirchengemeinde St. Johan-
nes erhalten eine besondere Prägung 
dadurch,   dass sie jeweils durch einen 
Chor oder eine Musikgruppe begleitet 
werden. Der Gottesdienst am 1. Advent 
mit Pastor Möller wird begleitet von der 
Flötengruppe „Flauto dolce“. Im Gottes-
dienst am 2. Advent, ebenfalls mit Pastor 
Möller, wird ein Chor singen.   Im Got-
tesdienst am 3. Advent, der von Lektorin 
Erce-Inga Frost geleitet wird,  treten die 
„Singin´ Friends“ mit weihnachtlichen 
Liedern auf, und im Gottesdienst am 4. 
Advent  mit Sup. i. R. Thürnau singt der 
Männergesangverein Idensen.
Die Gottesdienste beginnen jeweils um 
10:00. Gleichzeitig sind alle Kinder   an 
den vier Adventssonntagen auch herz-
lich zum Kindergottesdienst eingeladen.
Erce-Inga Frost

Der Literaturkreis 
St. Johannes
Ist es Ihnen auch schon einmal so ge-
gangen, dass Sie ein interessantes Buch 
gelesen haben und anderen Menschen 
davon erzählen möchten, weil es Sie so 
berührt hat?
Wie beglückend ist es, dann jemanden 
zu finden, der dasselbe Buch gelesen hat 
und genauso berührt wurde - oder dem 
es gar nicht gefallen hat und der Ihre 
Begeisterung nicht teilen kann. Das ist 
dann ein Anlass sich zu wundern, selbst 
zu hinterfragen und noch einmal kriti-

scher auf das Gelesene zurückzublicken.
Diesem Zufall kann man abhelfen. Seit 
einigen Jahren trifft sich nämlich einmal 
im Monat, jeweils am zweiten Montag, 
eine Gruppe von Menschen, die über 
Literatur spricht und gemeinsam Bü-
cher liest und sich darüber intensiv aus-
tauscht.
Hier finden Sie also jemanden, der das-
selbe Buch gelesen hat- und so können 
Sie Eindrücke austauschen und das Ge-
spräch darüber durch eigene Erfahrun-
gen ergänzen und bereichern.
Es gibt einen „harten Kern“ der Grup-
pe, aber es kommen auch immer mal 
wieder neugierige 
neue TeilnehmerIn-
nen dazu und wir 
freuen uns über 
jede neue Stim-
me. Normalerweise 
wird ein Buch ein 
bis zwei Monate im 
Voraus festgelegt, 
über das dann ge-
sprochen wird. Bis 
dahin versuchen 
die Teilnehmer das 
Buch zu lesen - oft 
wird es unterein-
ander weitergege-
ben oder es werden 
Büchereibücher gewählt, damit nicht 
jedes Mal ein Kauf damit verbunden 
sein muss. Gelesen wird alles von Belle-
tristik bis zu Sachbüchern, es wird jedes 
Mal demokratisch abgestimmt, welches 
Buch als nächstes besprochen werden 
soll.
Sie sind also herzlich eingeladen, sich 
uns anzuschließen. Es muss ja nicht re-
gelmäßig sein, aber schauen Sie doch 

einmal rein, hören Sie nur zu oder brin-
gen Sie Sich auch gern mit ein. Es wäre 
schön, wenn sich noch ein paar männ-
liche Leser unserem Kreis anschließen 
würden, denn bisher ist ein einzelner 
Herr alleiniger Vertreter seiner Ge-
schlechtsgenossen und diese haben auf 
manche Themen doch einen anderen 
Blickwinkel.
Also Sie sind herzlich eingeladen sich 
uns anzuschließen. Wir sind eine nette 
Runde (finde ich!) und Sie fehlen uns 
noch!

Fragen an Gudrun Arning, Tel. 13744

Gottesdienst zur Einweihung des Altars

6	 St. Johannes	

Wir sind Ihre Experten 
für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

  
 

Wohnen, Betreuung und Pflege in Nöpke 
 

Das familiäre Alten- und Pflegewohnheim der 
Familie Grupe mit der persönlichen Atmosphäre 

 

Freundliche Betreuung, fachkundige Pflege 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege 

 
EA.: 825,93 €/Mon (PfSt I.), 901,51 €/Mon (PfSt II.), 1005,73 €/Mon (PfSt III.) 
Lebensraum-Noepke@t-online.de                          www.Lebensraum-Noepke.de 
Nöpker Str. 17, 31535 Neustadt,                    Tel.: 05034 87 97 381 

 

LLeebbeennssRRAAUUMM  GGmmbbHH  

 



Zweites Benefizkon-
zert zugunsten unse-
rer Stiftung
„Zukunft mit Kirche“
mit den STR8voices
… und es wird Weihnacht 
werden. 

Wir haben es erneut gewonnen, das um-
jubelte 8-köpfige A-capella-Ensemble. 
Im vergangenen Jahr haben die Musiker 
so manchen Zuhörer in Wunstorf ver-
zaubert in der Vorweihnachtszeit mit ih-
ren Stimmen, ihrem Wortwitz und ihrem 
ganzen Auftritt.

Am 19. Dezember um 19:00 (Einlass 
18:30) findet im Stadttheater das zwei-
te Konzert der Gruppe statt. Die Sänge-
rinnen und Sänger studierten ehemals 
an der Hochschule für Musik, Theater 
und Medien Hannover und waren 2014 
Gewinner des Deutschen Chorwettbe-
werbs. Zur Einstimmung dient Ihnen 
gern www.str8voices.com.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für 
die vielfältige Arbeit der Stiftung „Zu-
kunft mit Kirche“ wird gebeten.
www.zukunft-mit-kirche.kirche-neu-
stadt-wunstorf.de

Die Initiative Glauben.
Bilden.Reisen.

lädt auch im Jahr 2016 zu Tagesfahrten  
ein.   Wir bieten ein buntes Programm 
unterschiedlichster Reiseziele. Ehren-
amtliche Reiseleiter/innen bereiten mit 
viel Spaß und Engagement diese Reisen 
vor. Dabei richten wir den Blick auch im-
mer auf die Frage, welchen Bezug wir als 
Christen dazu herstellen können.
Hier   finden Sie die Angebote für das 
erste Halbjahr 2016:
Januar:  Madonna – Frau – Mutter – 

Kultfigur , Landesmuseum Hannover
Februar: Ein Besuch im Sprengelmuse-

um Hannover
März: Ostern in Goslar
April: Osnabrück – Altstadtbummel, 

Dom – Besichtigung und Felix Nuss-
baum – Museum

Mai: Kloster Wennigsen  -  Frühstück 
zum Auftakt in Wunstorf, Kloster 
und Stadt

Juni: Ein Spaziergang im Wald mit 
Picknick im Grünen

In der Regel  reisen wir mit der Bahn. 
Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte der Presse und den aktuellen Fly-
ern. Oder melden Sie sich bei Diakonin 
Karola Königstein
Haben Sie Lust, bei uns mitzuarbeiten? 
Nehmen Sie Kontakt auf, ich bin gern für 
Sie da.
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Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im Ge-
meindebüro der Stifts-Kirchengemein-
de abgeben. Wir führen diese einer 
Recycling-Firma zu und erhalten dafür 
- so weit die Patronen wiederverwert-
bar sind - eine kleine Unterstützung. 
So   können Sie der Umwelt und der 
Gemeinde gleichermaßen einen Gefal-
len tun!

Ein Angebot der Ev.-luth. Kirchen in Wunstorf und Bokeloh
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Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 2014:                                                  
Reaktionen  
 

 „Nach vielen Jahren in Haft war dieses 
Paket ein wundervolles Geschenk.“  
W.H., Moringen 

„Ich habe mich sehr gefreut, dass ich zu 
diesen Weihnachten etwas bekommen habe 
und so die Feiertage ein wenig genießen 
kann.“  R.W., Tegel 

„Heiligabend kurz nach Einschluss standen 
3 Justizbeamte vor der Haftraumtür – ist 
sonst eher kein Grund zur Freude, gerade 
um diese Tageszeit – aber mitnichten, sie 
gaben mir ein schweres Paket mit Stollen, 
Tabak, Kaffee, Salamis, Süßwaren aller Art 
usw. usw.! … Ich möchte mich hiermit für 
das Paket bedanken – der glücklichste 
Moment der letzten Jahre quasi, DANKE !“ 
M.S., Bremervörde 

 „Das Paket ist mir eine große Freude und 
auch Hilfe gewesen. Nicht nur das 
Materielle, sondern auch das Symbol, dass 
draußen jemand ist, der sich für mich 
interessiert.“ D.K., Osnabrück 

„Ich habe mich durch Ihre Zuwendung an 
mich auch mal wieder ein wenig geborgen 
gefühlt, das ist ein schönes Gefühl, was ich 
schon gar nicht mehr kannte. Ich war einfach 
gerührt.“ F.F., Burg 

 „Mir bedeutet das Paket sehr viel, denn Sie 
sind der einzige, von dem ich zu 
Weihnachten etwas bekommen habe.“ A. L., 
Wunstorf 

„Mit Ihrem Geschenk haben Sie mir diese 
Weihnachten zu einem wirklichen Fest 
gemacht.“  M.K., Bochum  

 „Ich habe bis abends noch im Bett gelegen, 
weil ich noch krank bin, als meine Tür 
aufgeschlossen wurde und mein 
Stationsbeamter mir sagte: „Ich habe ein 
Weihnachtspäckchen für Sie.“ Erst habe ich 
gedacht, dass ich noch schlafe und das nur 
geträumt habe.“ S.F., Bremervörde 

„Danke auch für die netten Zeilen, die an 
mich gerichtet waren.“ T.T., Kaufbeuren 

„Selbst der Schokoweihnachtsmann ist heil 
geblieben und steht auf meinem Regal.“ 
U.P., Lübeck 

„Die Päckchen waren liebevoll und mit Herz 
zusammengestellt und auf die Reise 
geschickt, mit so netten Karten und gemalten 
Kinderbildern rührend ausgestaltet. DANKE!“ 
Volker Dörflein, Seelsorger der JVA Amberg 

 „Mit den Paketen haben die Spenderinnen 
und Spender wieder große Freude bei 
unseren Frauen ausgelöst und eine tiefe 
mitmenschliche Wertschätzung zum 
Ausdruck gebracht.“ Petra Huckemeyer-H., 
Leiterin der JVA für Frauen Vechta 

„Sie können sich nicht vorstellen, wie viel 
Freude und leuchtende Gesichter Sie 
hervorrufen.“ Wilfried Lippe, Seelsorger der 
JVA Straubing 

„Weihnachten ist etwas Besonderes, auch 
und gerade für die Gefangenen, und noch 
viel mehr für jene, die nichts oder 
niemanden haben; mit Ihrem Beitrag helfen 
Sie genau diesen Gefangenen und dafür 
danke ich Ihnen ganz herzlich.“ Dr. Arne 
Wieben, Leitender Regierungsdirektor, Leiter 
der JVA Bremervörde 
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Weihnachtshilfe 2015
Weihnachts-
freude auch 
hinter Gitter 
bringen – 
das möchte 
die christli-
che Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz. 
Darum sucht sie Menschen, die einem 
Gefangenen zu Weihnachten ein Paket 
schicken. Viele Inhaftierte haben sonst 
keine Möglichkeit, ein Geschenk zu be-
kommen. Darum nehmen sie das Paket 
oft als Ermutigung wahr, die sich auch 
längerfristig positiv auswirkt und mit 
dazu führen kann, das eigene Leben zu 
verändern. „Gerade die Weihnachtszeit 
setzt mir immer zu. Die Bedeutung der 
Geschenke für mich kann ich Ihnen gar 
nicht darstellen“, bedankte sich im letz-
ten Jahr jemand aus der JVA Bochum. 
Ins Paket hinein kommen vor allem Nah-
rungsmittel wie Kaffee oder Gebäck. 
Mehr dazu: Schwarzes Kreuz Christliche 
Straffälligenhilfe e.V., Jägerstraße 25 a, 
29221 Celle, Tel. 05141 946160, www.
naechstenliebe-befreit.de/paketaktion . 
Anmeldung bitte bis zum 13. Dezember. 

Interview mit Justus 
Jeep, Teilnehmer des 
Kurses „Sich verwur-
zeln – Glauben heute 
2014“
Was war Deine Motivation, am Wurzel-
kurs teilzunehmen?
Ich war interessiert daran, mein Wissen 
über Kirche zu vertiefen. Als Kirchen-
vorsteher bin ich Teil der Verwaltung 
der Kirchengemeinde. Wenn man sich 
über die Verwaltung hinaus intensiver 
mit den Inhalten von Kirche befassen 
will, ist ein solcher Kurs hilfreich. Er 
geht über das hinaus, was man sich 
selbst anlesen oder ohne weitere Erläu-
terung verstehen kann. 
Was hast Du während des Wurzelkurses 
erlebt und gelernt?
Ich habe Menschen kennengelernt die 
wie ich neugierig waren auf Kirche. Wir 
sind uns an diesen sechs Wochenenden 
näher gekommen, wir haben gelernt, 
unsere Unterschiede gegenseitig an-
zunehmen. Und wir haben gemeinsam 
Dinge gehört, Dinge gelernt, die uns 
fremd waren obwohl sie wesentlicher 
Bestandteil, zum Teil sogar Basis unseres 
Glaubens sind.
Kannst Du den Kurs weiterempfehlen? 
Warum?
Ich kann den Kurs weiterempfehlen 
weil er viele Fragen beantwortet. Darü-
berhinaus bietet er die Möglichkeit, mit 
gleichgesinnten Menschen in Kontakt 
zu kommen und später auch zu bleiben. 
Die Aspekte der kirchlichen Handlungs-
felder wie des Glaubens sind am besten 

in einer Gruppe zu diskutieren und zu 
erfahren. Die Erfahrung dieser „Gemein-
de auf Zeit“ ist vielleicht der wertvollste 
Bestandteil des Kurses.

Justus Jeep, Bordenau

Weiter Informationen zum Kurs „Sich 
verwurzeln - Glauben heute“ finden 
Sie auf der Hompage des Kirchenkrei-
ses (https://kirche-neustadt-wunstorf.
de/?q=neuer-kurs-sich-verwurzeln-
glauben-heute) oder bei C. Baron-Tur-
banisch 05032- 956472

20100000535168001 | Rubrik 130600 | ET= |
Ausgabe 04060HN | V=
Mandant=001

Bauelemente
Fenster · Türen · Rollläden
● Haustüranlagen
● Zimmertüren
● Fensteranlagen
● Garagentore

Niels-Bohr-Straße 5
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 719 07

● Sicherung gegen
Aufbruch

● Wintergärten
● Terrassendächer
● Verglasungen

● Insektenschutz-
Systeme
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
heute bin ich zu einem Interview im Kleider-
laden verabredet. Ich treffe mich mit Ursula 
Seidl, 67 Jahre und mit Brigitte Althoff, 65 
Jahre. Beide arbeiten ehrenamtlich seit der 
ersten Stunde (Dezember 2010) im Kleiderla-
den des Diakonischen Werkes. Fünfunddrei-
ßig  Frauen und drei Männer teilen sie sich 
die Arbeit an sechs Tagen in der Woche.
Was macht Ihre Arbeit hier eigentlich so 
reizvoll?
Frau Althoff: Sie ist sehr abwechslungsreich. 
Jeden Tag kommen andere Menschen. Das 
belebt unseren Alltag.
Frau Seidl: Ich komme unter Menschen und 
weiß, wofür ich morgens aufstehe.
In den letzten Wochen mussten Sie den 
Laden kurzfristig schließen, weil sehr viel 
Kleidung für die Flüchtlinge abgegeben 
wurde.
Frau Seidl: Ja, wir mussten erst einmal al-
les im Lager umorganisieren. Jetzt können 
wir aber wieder in den gewohnten Bahnen 
arbeiten. Wir müssen aber alle Kleiderspen-
der/innen darauf hinweisen, dass wir bei der 
Abgabe der Kleidung nicht zwischen Flücht-
lingen und anderen Kunden unterscheiden 
können, sprich, wir können Kleidung, die 
ausschließlich für Flüchtlinge gedacht ist, 

z.Zt. leider nicht annehmen.
Kommen viele Flüchtlinge, um Kleidung 
bei Ihnen zu bekommen?
Frau Althoff: Im Moment, solange noch kei-
ne Menschen   im Vion–Gebäude, also im 
Gemeinschaftsquartier wohnen,  
ist es überschaubar. 
Warum?
Frau Seidl: Nun, z.Zt. müssen diese 
Kunden von den Sozialarbeitern 
der Stadt hierher begleitet werden, 
weil es deutliche Sprachschwierig-
keiten gibt. Da müssen wir noch 
einige Herausforderungen lösen. 
Wir haben also noch spannende 
Zeiten vor uns.
Dann wünsche ich Ihnen und 
Ihren Kolleginnen und Kolle-
gen viel Spaß, Kreativität und 
Gottes Segen für Ihre weitere 
Arbeit.

Diakonin Karola Königstein

Kontakt: Kleiderladen
Hagenburger Str. 22a (neben Marktkauf)
31515 Wunstorf
Tel. 0 50 31 / 96 29 462
info@kleiderladen-wunstorf.de

Ehrenamts – Stellen – Angebote
Sie suchen nach einer sinnvollen Tätigkeit in Ihrer Freizeit?Sie mögen den Kontakt mit anderen Menschen und die Arbeit in einem freund-
lichen Team?
Hier finden Sie einige Möglichkeiten, in unseren Kirchengemeinden und Einrich-
tungen mitzuarbeiten:
-	 Mitarbeit im Team eines unserer Cafés (St. Johannes, Stift, Café Nadel und 

Faden, Café Immergrün am Friedhof)-	 Reiseleiter/in bei der Initiative Glauben.Bilden.Reisen-	 Hausaufgabenhilfe Rückenwind-	 In vielen anderen Gruppen und AngebotenSie haben in allen Gruppen die Möglichkeit, Ihre Arbeit und Ihre Arbeitszeit mit-
zugestalten.
Melden Sie sich doch einfach bei mir. Sollten Sie noch keine Idee haben, was Sie 
gern machen möchten, nehmen Sie  bitte einfach Kontakt zu mir auf.

Karola Königstein, Diakonin

Jugend-
gottesdienst

Im Stift gibt es wieder einen 
kleinen Kreis von Jugendli-
chen, die Lust haben, le-
bendige Gottesdienste für 
Jugendliche zu gestalten. 
Wenn du auch Interesse 
hast, melde dich bei Pastor 
Thomas Gleitz oder komm 
dienstags von 18:30-20:00 
ins Gemeindehaus!

Austräger für 

den 
Regenbogen 

Barnestraße, An der Sü-

daue gesucht.

Bitte im Gemeindebüro, T. 

3484 melden
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Dialog auf Augenhöhe
Evang.-luth. Kirche in Brasilien und in Deutschland

Evangelisch-lutherische 
Kirche in Brasilien und 
in Deutschland

Kirche in ländlicher Region
Es gibt eine lebendige Partnerschaft mit 
Brasilien in unserem Kirchenkreis. Jetzt 
waren außerdem 17 Pastorinnen und 
Pastoren aus der gesamten Landeskirche 
zu einem Partnerschaftsbesuch in Brasi-
lien. In Begegnungen vor Ort konnten wir 
eine selbstbewusste kirchliche Minder-
heit im multireligiösen Kontext erleben, 
die ihren Glauben stolz und optimistisch 
lebt. Den lutherischen Gemeinden in 
Brasilien ist die religiöse Bildung wich-
tig, das Feiern von Gottesdiensten und 
das gesellige Miteinander. Wir konnten 
dort neu erleben und sehen, was wir in 
unserer nordeuropäischen Zivilisation 
schon fast verlernt und verloren haben: 
das Leben in Gemeinschaft, angewandte 
Diakonie in der gegenseitigen Unter-

Treffen vor der Kirche

stützung der 
Geme inde-
glieder und 
im selbstver-

ständlichen Dasein fürein-
ander.   
Es war ein Dialog auf Au-

genhöhe. Wir haben dort gesehen, wie 
man auch mit wenig Geld Gemeinde 
bauen und unabhängig von staatlicher 
Förderung Projekte am Leben halten 
kann. Dies finde ich ermutigend.
In Brasilien sind die Gemeinden im Ge-
gensatz zu unseren hier in Deutschland 
sehr klein, allerdings weiträumig auf ein 
großes Gebiet verteilt, aber man kennt 
sich persönlich. Jedes Zusammenkom-
men wird durch ein gemeinsames Es-
sen zu einem fröhlichen Festmahl. Diese 
Freude finde ich ansteckend und sie er-
innert mich an die zahlreichen Cafès bei 
uns in der Region, an die „Herdgesprä-
che“ und an das „Wort zum Frühstück“, 
wo ebenso Leib und Seele bei einem 
fröhlichen Miteinander gestärkt werden.  

Wir haben uns auf den 
weiten Weg gemacht nach 
Brasilien und dort in den 
Gemeinden gewohnt und 
Gemeindearbeit erlebt. Die 
Erlebnisse dort erinnern 
mich an die Emmausjün-
ger, bei denen im Reden 
über ihren Glauben Jesus 
für sie verständlicher und 
greifbarer wurde, als wäre 
er selbst bei ihnen.
Der Gegenbesuch der bra-
silianischen lutherischen 
Pastorinnen und Pastoren 
ist für 2017 geplant und 
wird uns auch bis nach 

Nach dem Gottesdienst: 
Miteinander essen und gesellig sein

Wittenberg bringen. Dort können wir 
den Wurzeln unseres Glaubens nach-
spüren. 
Der Partnerschaftsaustausch hilft, die 
eigenen evangelischen Wurzeln wieder-
zufinden. Hierzu gibt es ein breites Netz-
werk in unserem Kirchenkreis, das weiter 
unterstützt werden soll.  

Buffet am Mittwochabend 
nach der Andacht

Ich finde wichtig, dass sich die Part-
nerschaft vor Ort und die Impulse aus 
der Reise der Pastorinnen und Pastoren 
nach Brasilien als Partnerschaft der Lan-
deskirche miteinander verknüpfen und 
gegenseitig befruchten.
Pastorin Gudrun Gerloff-Kingreen



Bokeloh
01.12.	19:00	 Workshop intern-e für das QE-Team	 	
02.12.	15:00	 Gemeinsamer Kirchenkaffee zum Advent mit 

DRK Kirchenkaffee - Seniorenkreis	
02.12.	19:00	 Adventsandacht	 	
02.12.	19:30	 Vorbereitung Gottesdienst im Wald 
08.12.	10:00	 Frauenfrühstück: Düfte der Bibel	
08.12.	16:00	 Mützen und Schals selbstgemacht
08.12.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung	 	
09.12.	19:00	 Adventsandacht
10.12.	16:00	 Café Nadel und Faden	
13.12.	16:00	 Familienandacht im Wald	
14.12.	19:00	 Stimme und Stimmung im Gottesdienst	
16.12.	19:00	 Adventsandacht	 	
16.12.	19:30	 Kindergottesdienstvorbereitung	 	
12.01.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung	 	
13.01.	15:00	 Klönnachmittag des DRK OV Bokeloh
13.01.	17:30	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis	 	
13.01.	19:00	 Kindergottesdienstvorbereitung
14.01.	16:00	 Café Nadel und Faden
19.01.	10:00	 Frauenfrühstück - Leben in Israel	 	
03.02.	19:00	 Kindergottesdienstvorbereitung	 	
09.02.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung	 	
10.02.	15:00	 Klönnachmittag des DRK OV Bokeloh
11.02.	 16:00	 Café Nadel und Faden 
13.02.	20:00	 Konzert: Norddeutsche Klänge und Genüsse
16.02.	16:00	 Kirchenkaffee	
17.02.	19:30	 Kindergottesdienstvorbereitung	 	
24.02.	17:30	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis	 	
24.02.	19:30	 1. Vorbereitung Osterbasteln	

Corvinus
02.12.	15:30	 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen
03.12.	19:00	 Weihnachtsbasteln im Gemeindehaus
04.12.	18:00	 Schreibwerkstatt
06.12.	11:00	 Kirchenkaffee   
06.12.	18:00	 Kirche: Bläsermusik und Adventsliedersingen
07.12.	11:00	 „Herdgespräche“
08.12.	18:00	 Weihnachtsfeier der Freien Selbsthilfegruppe
09.12.	18:00	 Seniorenweihnachtsfeier in Blumenau
10.12.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung      
13.12.	19:00	 Konzert des russischen Männerchores aus Mos-

kau
14.12.	20:00	 Musikausschusssitzung
16.12.	15:30	 Weihnachtsfeier im Gemeindekreis
23.12.	11:00	 Generalprobe des Krippenspiels in der Kirche
25.12.	18:00	 „Voice“ singt im Abendgottesdienst zu Weih-

nachten
06.01.	15:30	 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen
07.01.	 20:00	 Elternbeiratssitzung im Kindergarten
10.01.	 10:00	 Erster Kindergottesdienst im neuen Jahr 
14.01.	18:00	 Mitarbeitertreffen
15.01.	18:00	 Schreibwerkstatt
16.01.	09:00	 Corvinusfrühstück: „Wort und Frühstück“   
17.01.	17:00	 Konzert „Rund um den Flügel“ – Klaviermusik
20.01.	15:30	 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen 
22.01.	15:30  und 20:00 Kirchenkino  

28.01.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
01.02.	11:00	 „Herdgespräche“
03.02.	15:30	 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen  
14.02.	17:00	 Konzert „Rund um d. Flügel“ – Gitarre und Cello
17.02.	15:30	 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen  
17.02.	18:00	 Gemeindeausschusssitzung
20.02.	09:00	 Corvinusfrühstück: „Wort und Frühstück“   
26.02.	15:30 und 20:00 Kirchenkino  
27.02.	10:00 – 17:00 Kleiderbörse

St. Johannes 
01.12. 09:30	 Besuchsdienstkreis
12.12.	08:00	 Gebetstreffen der Ev. Allianz
13.12.	15:00	 Konzert des Männergesangvereins Idensen
15.12. 09:30	 Seniorengesprächskreis
15.12. 19:30	 Ökum. Frauengruppe: Adventliche Andacht
24.12.	19:00	 Heilig Abend gemeinsam feiern
05.01. 09:30	 Besuchsdienstkreis
09.01.	08:00	 Gebetstreffen der Ev. Allianz 
14.01. 19:00	 Kirchenvorstandssitzung
19.01. 09:30	 Seniorengesprächskreis
19.01.	19:30	 Kindergottesdienstvorbereitung
28.01. 19:30	 Gesprächskreis Glaube und Leben
02.02. 09:30	 Besuchsdienstkreis
11.02. 19:00	 Kirchenvorstandssitzung
13.02.	08:00	 Gebetstreffen der Ev. Allianz 
16.02. 09:30	 Seniorengesprächskreis
23.02. 19:30	 Ökum. Frauengruppe: WGT Kuba 2016
25.02. 19:30	 Gesprächskreis Glaube und Leben
01.03. 09:30	 Besuchsdienstkreis

Stift
02.12.	16:30	 Krippenspielprobe
03.12.	14:30	 Café K - Wir basteln einen Weihnachtsengel
07.12.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
09.12.	14:30	 Klein Heidorner Kirchen-Café
09.12.	17:00	 Krippenspielprobe
16.12.	16:30	 Krippenspielprobe
17.12.	14:30	 Café K - Advents- und Weihnachtsliedersingen
21.12.	16:30	 Krippenspielprobe
21.12.	19:00	 Spiel!Gemeinde
23.12.	15:00	 Generalprobe Krippenspiel
07.01.	 14:30	 Café K - Pastor Thomas Gleitz erzählt über sei-

nen Island-Aufenthalt
10.01.	 10:00	 Beginn der Anmeldung für die Kanu-Sommer-

freizeit in Lettland
11.01.	 19:30 	Kirchenvorstandssitzung	
13.01.	19:00	 Frauengesprächskreis..
14.01.	18:15	 Geburtstagsbesuchsdienst
15.01. bis 16.01. Kirchenvorstandsklausur
01.02.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
04.02.	14:30	 Café K - Der frühere Superintendent Gerd Stef-

fen hält einen humorvollen Vortrag über frühe-
re Wunstorfer Originale

10.02.	19:00	 Frauengesprächskreis
15.02.	19:00	 Elternabend zur Vorbereitung der Konfirmation 

Sonntagsgruppe, P. Gleitz
25.02.	18:15	 Geburtstagsbesuchsdienst

12	 Termine - für alle - an verschiedenen Orten	



Kindergottesdienst in der Schulzeit,	 sonntags 10:00-11:00
Kigo - Team 	 14täglich, i.d.Regel dienstags/mittwochs 19:30 
Café Nadel und Faden 2. Donnerstag im Monat 	15:00-17:30
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, J. Rohrbach,	 im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00	  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00
Gottesdienst-Vorbereitungsteam	nach Vereinbarung, s. S. 12
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser	 nach Vereinbarung

Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro
„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald	nach Vereinbarung
Krabbelgruppe bis Ende Dezember: Nina Hartmann	 	

	 mittwochs 09:30-11:00
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer 	 nach Vereinbarung
Pilgern: G. Laqua, S. Rust, 	 nach Vereinbarung
Qualitätsentwicklungs-Team: Angelika Schmitt, 
	 	 3. Dienstag im Monat um 19:30

Gemeindekreis, W. Bonnke/G. Gerloff-Kingr.	mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan 	 mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll, ç 01578-5289676	 mont. 19:30-21:30
Eltern-Kind-Gruppen, über das Pfarramt	 ç 72222	

	 Mo - Do 10:00-12:00 und 16:00-18:00
Bläserensemble, C. Broecker	 nach Vereinbarung
Kindergottesdienst 	 jeden zweiten Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                    ç 72222

Kunterbunter Kindermorgen lt. Aushang	 10:00-12:00 oder 	
	 15:00-17:00

Jugendgruppe 	 14-täglich freitags 18:00 
Besuchsdienst	 nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkolhol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige	 ç 05033-963804	
	 dienstags 19:00 Gemeindehaus

	 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten	 13

Unsere Treffpunkte bei „kurze Wege im Laden“ 
Offener Treff (ab 6 Jahren)	  Mo 15:00-18:00
Gemeindefrühstück: 	 Di 09:00–11:00
Schülercafé (ab 10 Jahren)	 Di 16:00-18:30
Gemeindecafé (Basteln, Spielen für Kinder)	 Mi 15:00-17:00
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren)	 Do 15:30-17:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren)	 Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren)	 Do 18:00-21:00
Bolzplatztreff: (Osterferien bis zu den Herbstferien, ab 6 Jah-

ren - Treffen vor dem Laden) 	 Fr 16:00 -17:30
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren): 	 Fr 15:00–17:00
-----------------------------------------------------------
Bläserkreis, G. Gaubisch, ç 3937, 	donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,   	 montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s.o.,	 14-täglich, freitags19:00-21:00

Bücherei im Keller von Haus Johannes: 	Mi / Do 16:00-18:00 
Gebetstreffen der Ev. Allianz, 	 jeden zweiten Samstag 08:00
Eltern-Kind-Gruppe, 	 14-täglich, dienstags 09:30-11:00
Fröhlicher Tanzkreis, E. Lodahl, ç 72948	 mittwochs 14:30
Frühstückscafé	 dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder)	 Mi 15:00-17:00
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, Mühlen-

kampstr. 41, 	 jeden letzten Donnerstag im Monat
Großelternstammtisch, 	 jeden ersten Mittwoch im Monat
Jugendchor, Anke Drude, ç 705854, 	dienstags 18:15-19:15
Kinderkatechese, ab Oktober	 donnerstags 08:30-09:30 
Literaturgesprächskreis, 	 2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Ökumenische Frauengruppe, Erce Inga Frost ç 4104
Seniorengesprächskreis, 	 3. Dienstag im Monat, 09:00-10:30 

Für Jugendliche
Kindergottesdienst-Team P. Gleitz	 donnerstags 18:00-20:00
Jugendgottesdienstkreis, P. Gleitz	 dienstags 18:30-20:00 
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 8 J.), cpd-wunstorf@gmx.de
Jungs und Mädchen 7-10 J.: 	 montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 11 Jahren), Torben Stein, 
Mädchen 10-12 J.: 	 dienstags 17:00-19:00
Mädchen 12-13 J. 
Jungs 10-12 J.:	 montags 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.: 	 dienstags 17:00-19:00
Jungs 14-15 J.:                                  mittwochs  17:00-19:00
Jungs 15-17 J.: 	 mittwochs 18:00-20:00
Jugendliche 15-25 J. (Mitarbeiter):	 montags 19:15-20:30
Für Senior/innen
„Spinnstube“ 	 Info bei Margret Möller ç 12254
Altenkreis Klein Heidorn,  Freizeitheim, 	 4. Mittw.

Kirchenmusik: 
Kantorei der Stiftskirche 	 mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei	 dienstags 18:00-19:30

Verschiedene Gruppen
Besuchsdienst, Pn. Pabst	 i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Café K, Anni Lechner, 	 ç 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing	 ç 5943
Förderverein Kindergarten, Manuel Staber 	 ç 9746105
Forum Stadtkirche, Walter Ehrlich 	 ç 2608
Frauenfrühstück 	 Marlene Richter ç 16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht  	 ç 3946	

	 2. Mittwoch im Monat 20:00-22:00
Guttempler 	 montags 20:00-21:30
Handarbeiten Miteinander-Füreinander  
	 	 montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel 	 ç 3779
Krabbelgruppe 	 nach Vereinbarung
Landeskirchliche Gemeinschaft 	 dienstags 19:30-21:00
	 	 2. und 4. Sonntag
Männerkreis, P. Gleitz ç 3208	 i. d. R. letzter Do.
Mütterkreis, Ulrike Röhr ç 4259	 i. d. R. zweiter Di.
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V. 	 ç 3465
Spiel!Gemeinde, 	i. d. R. dritter Montag (s. S. 12), 19:00-22:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stifts-, Stadtkirche Klein Heidorn Datum

02.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 02.12.

04.12. 19:00	 Wochenschluss-Ab 15:00	 Gd im Haus am Bürgerpark, P. Peters 04.12.
06.12.

2. Advent
10:00	 KiGo 10:00	 Ab-Gd m. Chormusik u. Verabsch. H. 

Steinbach, Pn. G. -K., 11:00 KiGo
10:00	 Gd mit KiGo und Ab, P. Möller 10:00	 Gd mit Ta, P.  Gleitz 06.12.

2. Advent
09.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Weihnachtsandacht der KiT 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 09.12.
13.12.

3. Advent
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst 10:00 Gd m. Einführung von Claus Broecker, 

Pn. G.-K., 11:00 KiGo u. Krippenspielp.
10:00	 Gd, Ln. Harland-

Ahlborn
10:00	 Gd mit Singin‘ Friends und KiGo, Ln. 

Frost
10:00	 Gd  mit Ta, P. Gleitz 13.12.

3. Advent
16.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 16.12.
18.12. 17:00 Gd des KiGa m. Krippenspiel Pn. G.-K. 19:00	 Wochenschluss-Ab 18.12.
20.12. 10:00	 Gd, Pn. von Stemm

11:00	 KiGo und Krippenspielprobe
10:00	 Gd mit Männergesangsverein Iden-

sen und KiGo, Sup.i.R. Thürnau
10:00	 Gd, Ln. Gierke-Breuer 20.12.

24.12.
17. n. Trin.

15:00	 Christvesper mit Krippenspiel, 
16:30	 Christvesper, Pn. Dr. Pabst
22:00	 Christmette bei Kerzenschein, Pn. Dr. 

Pabst

15:30	 Gd für kleine Kinder mit Krippenspiel
16:15	 Familiengd m. Krippenspiel, Pn. G.-K.
17:15	 Christvesper f. Erwachsene, Pn. G.-K.
23:00	 Christnacht m. Friedenslicht, P.. K.

10:00	 Gd, Pn Hoidis
15:00	 FamilienGd m. Musical

16:30	 Christvesper, P. Möller

18:00	 Christvesper, P. Möller

	 s. Klinikum 15:00	 Christvesper m. Krippenspiel
16:30	 Christvesper, P. Schuegraf
18:00	 Christvesper, Pn. Dr. Pabst
23:00	 Christmette, P. Gleitz

16:30	 Christvesper m. d. Sin-
gin‘ Friends , P. Gleitz

24.12.
17. n. Trin.

25.12.
1. Weihn.-tag

18:00	 Musikalischer Abendgd mit „Voice!“, 
Pn.Gerloff-Kingreen

10:00	 FestGd, P. Möller 10:00	 FestGd mit Ta, P. Gleitz 25.12.
1. Weihn.-tag

26.12.
2. Weihn.-tag

10:00	 FestGd zum 2. Weihnachtstag, Ln. 
Harland-Ahlborn

10:00	 Weihnachtsgd mit dem Corvinus-
Chor, Pn. Gerloff-Kingreen

11:00	 Spanischsprachiger Gd, P. Möller 10:00	 FestGd mit Kantorei, P. Kiene 26.12.
2. Weihn.-tag

27.12.
So. n. Weihn.

s. St. Johannes s. St. Johannes s. St. Johannes 10:00	 Regionaler Lied-Gd mit Boni-Band, 
Ln. Frost

s. St. Johannes 27.12.
So. n. Weihn.

31.12.
Silvester

16:30	 Andacht zum Altjahrsabend mit Ab, 
Pn. Dr. Pabst

17:00 Ab-Gd zum Jahresschluss, Pn. Ger-
loff-Kingreen

10:00	 Gd, Pn Hoidis 19:00	 Gd mit Ab zum Jahresschluss, P. Möl-
ler

18:00	 Gd zum Jahreschluss, P. Thomas 
Gleitz

17:00	 Gd zum Jahreschluss, P. 
Gleitz

31.12.
Silvester

01.01. 19:00	 Wochenschluss-Ab 18:00	 Gd zu Neujahr, Pn. Dr. Pabst 01.01.

03.01.
2. So. n. W.

10:00 Predigt-Gd, Präd. Dömland 10:00	 Gd mit Ab, P. Möller ab jetzt: Stadtkirche
10:00	 Gd mit Ab (GK), P. Gleitz

03.01.
2. So. n. W.

10.01.
1. So. n. Epiph.

10:00	 Gd zur Jahreslosung mit Ta, Pn. Dr. 
Pabst, 10:00 KiGo

10:00 Gd i. d. Winterkirche, Pn. G.-Kingreen, 
10:00 KiGo

10:00	 Gd und KiGo, P. Möller 10:00	 Gd, P. Gleitz 10.01.
1. So. n. Epiph.

15.01. 19:00	 Wochenschluss-Ab 15.01.
18:00	 Taizéandacht, JuGo-Team 16.01.

17.01.
L. So. n. Epiph.

10:00	 KiGo 10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, Ln. Frost 10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst
10:00	 Kigo

17.01.
L. So. n. Epiph.

19:30	 Andacht für die Einheit der Christen 19.01.

24.01.
Septuagesimae

10:00	 Gd mit Ab, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo

10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, Pn Hoidis 10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz 24.01.
Septuagesimae

19:00	 Wochenschluss-Ab 29.01.

31.01.
Sexgesimae

10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd, Präd. Richter 10:00	 Gd, L. Breuer 31.01.
Sexgesimae

07.02.
Estomihi

10:00	 KiGo 10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, Pn Hoidis 10:00	 Gd mit Ab und KiGo, P. Möller 10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Gleitz 07.02.
Estomihi

10.02. 19:00	 Gd zum Aschermittwoch, P. Möller 10.02.
12.02. 19:00	 Wochenschluss-Ab 12.02.
14.02.

Invokavit
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo

10:00 Gd i. d. Winterkirche, Pn. G.-Kingreen, 
10:00 KiGo

10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz 14.02.
Invokavit

21.02.
Reminiscere,

10:00	 KiGo 10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, Sup.i.R. Thürnau 10:00	 Gd mit Ta,  Pn. Dr. Pabst
10:00	 Kigo

21.02.
Reminiscere,

19:00	 Wochenschluss-Ab 26.02.
18:00	 Jugendgottesdienst 27.02.

28.02.
Okuli

10:00	 Gd mit Ab, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo

10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd, Sup. Michael Hagen 10:00	 Gd, P. Thomas Gleitz 28.02.
Okuli

14	 Gottesdienste	
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jeden Donnerstag 08:30
Morgenandacht der Kita



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stifts-, Stadtkirche Klein Heidorn Datum

02.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 02.12.

04.12. 19:00	 Wochenschluss-Ab 15:00	 Gd im Haus am Bürgerpark, P. Peters 04.12.
06.12.

2. Advent
10:00	 KiGo 10:00	 Ab-Gd m. Chormusik u. Verabsch. H. 

Steinbach, Pn. G. -K., 11:00 KiGo
10:00	 Gd mit KiGo und Ab, P. Möller 10:00	 Gd mit Ta, P.  Gleitz 06.12.

2. Advent
09.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Weihnachtsandacht der KiT 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 09.12.
13.12.

3. Advent
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst 10:00 Gd m. Einführung von Claus Broecker, 

Pn. G.-K., 11:00 KiGo u. Krippenspielp.
10:00	 Gd, Ln. Harland-

Ahlborn
10:00	 Gd mit Singin‘ Friends und KiGo, Ln. 

Frost
10:00	 Gd  mit Ta, P. Gleitz 13.12.

3. Advent
16.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 16.12.
18.12. 17:00 Gd des KiGa m. Krippenspiel Pn. G.-K. 19:00	 Wochenschluss-Ab 18.12.
20.12. 10:00	 Gd, Pn. von Stemm

11:00	 KiGo und Krippenspielprobe
10:00	 Gd mit Männergesangsverein Iden-

sen und KiGo, Sup.i.R. Thürnau
10:00	 Gd, Ln. Gierke-Breuer 20.12.

24.12.
17. n. Trin.

15:00	 Christvesper mit Krippenspiel, 
16:30	 Christvesper, Pn. Dr. Pabst
22:00	 Christmette bei Kerzenschein, Pn. Dr. 

Pabst

15:30	 Gd für kleine Kinder mit Krippenspiel
16:15	 Familiengd m. Krippenspiel, Pn. G.-K.
17:15	 Christvesper f. Erwachsene, Pn. G.-K.
23:00	 Christnacht m. Friedenslicht, P.. K.

10:00	 Gd, Pn Hoidis
15:00	 FamilienGd m. Musical

16:30	 Christvesper, P. Möller

18:00	 Christvesper, P. Möller

	 s. Klinikum 15:00	 Christvesper m. Krippenspiel
16:30	 Christvesper, P. Schuegraf
18:00	 Christvesper, Pn. Dr. Pabst
23:00	 Christmette, P. Gleitz

16:30	 Christvesper m. d. Sin-
gin‘ Friends , P. Gleitz

24.12.
17. n. Trin.

25.12.
1. Weihn.-tag

18:00	 Musikalischer Abendgd mit „Voice!“, 
Pn.Gerloff-Kingreen

10:00	 FestGd, P. Möller 10:00	 FestGd mit Ta, P. Gleitz 25.12.
1. Weihn.-tag

26.12.
2. Weihn.-tag

10:00	 FestGd zum 2. Weihnachtstag, Ln. 
Harland-Ahlborn

10:00	 Weihnachtsgd mit dem Corvinus-
Chor, Pn. Gerloff-Kingreen

11:00	 Spanischsprachiger Gd, P. Möller 10:00	 FestGd mit Kantorei, P. Kiene 26.12.
2. Weihn.-tag

27.12.
So. n. Weihn.

s. St. Johannes s. St. Johannes s. St. Johannes 10:00	 Regionaler Lied-Gd mit Boni-Band, 
Ln. Frost

s. St. Johannes 27.12.
So. n. Weihn.

31.12.
Silvester

16:30	 Andacht zum Altjahrsabend mit Ab, 
Pn. Dr. Pabst

17:00 Ab-Gd zum Jahresschluss, Pn. Ger-
loff-Kingreen

10:00	 Gd, Pn Hoidis 19:00	 Gd mit Ab zum Jahresschluss, P. Möl-
ler

18:00	 Gd zum Jahreschluss, P. Thomas 
Gleitz

17:00	 Gd zum Jahreschluss, P. 
Gleitz

31.12.
Silvester

01.01. 19:00	 Wochenschluss-Ab 18:00	 Gd zu Neujahr, Pn. Dr. Pabst 01.01.

03.01.
2. So. n. W.

10:00 Predigt-Gd, Präd. Dömland 10:00	 Gd mit Ab, P. Möller ab jetzt: Stadtkirche
10:00	 Gd mit Ab (GK), P. Gleitz

03.01.
2. So. n. W.

10.01.
1. So. n. Epiph.

10:00	 Gd zur Jahreslosung mit Ta, Pn. Dr. 
Pabst, 10:00 KiGo

10:00 Gd i. d. Winterkirche, Pn. G.-Kingreen, 
10:00 KiGo

10:00	 Gd und KiGo, P. Möller 10:00	 Gd, P. Gleitz 10.01.
1. So. n. Epiph.

15.01. 19:00	 Wochenschluss-Ab 15.01.
18:00	 Taizéandacht, JuGo-Team 16.01.

17.01.
L. So. n. Epiph.

10:00	 KiGo 10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, Ln. Frost 10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst
10:00	 Kigo

17.01.
L. So. n. Epiph.

19:30	 Andacht für die Einheit der Christen 19.01.

24.01.
Septuagesimae

10:00	 Gd mit Ab, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo

10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, Pn Hoidis 10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz 24.01.
Septuagesimae

19:00	 Wochenschluss-Ab 29.01.

31.01.
Sexgesimae

10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd, Präd. Richter 10:00	 Gd, L. Breuer 31.01.
Sexgesimae

07.02.
Estomihi

10:00	 KiGo 10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, Pn Hoidis 10:00	 Gd mit Ab und KiGo, P. Möller 10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Gleitz 07.02.
Estomihi

10.02. 19:00	 Gd zum Aschermittwoch, P. Möller 10.02.
12.02. 19:00	 Wochenschluss-Ab 12.02.
14.02.

Invokavit
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo

10:00 Gd i. d. Winterkirche, Pn. G.-Kingreen, 
10:00 KiGo

10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz 14.02.
Invokavit

21.02.
Reminiscere,

10:00	 KiGo 10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, Sup.i.R. Thürnau 10:00	 Gd mit Ta,  Pn. Dr. Pabst
10:00	 Kigo

21.02.
Reminiscere,

19:00	 Wochenschluss-Ab 26.02.
18:00	 Jugendgottesdienst 27.02.

28.02.
Okuli

10:00	 Gd mit Ab, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo

10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd, Sup. Michael Hagen 10:00	 Gd, P. Thomas Gleitz 28.02.
Okuli
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Abendandacht:
täglich 18:00
ca. 15 Minuten 



16	 Bokeloh

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!

Guten 
Appe-
tit bei 
MittagsMiteinander

Guten Appetit bei MittagsMiteinander
Herzlich Willkommen zum gemeinsa-
men Mittagessen im Gemeindesaal, je-
den Mittwoch – bis zum 23. März. Den 
aktuellen Speiseplan entnehmen Sie 
bitte den Aushängen in den Schaukäs-
ten.
Aus organisatorischen Gründen sind 
Anmeldungen bis zum Sonntagabend 
bei Rita Seegers oder im Gemeinde-
briefkasten hilfreich.
Die Förderung durch die Diakonie ist 
ausgelaufen. Wer die Durchführung 
mit einer Spende unterstützen möchte, 
wende sich an ein Mitglied des Kirchen-
vorstands oder Pn. Dr. Vera C. Pabst.

Advents- und 
Passionsandachten
Ab Mittwoch, den 02. Dezember,, um 
19:00, bieten wir Ihnen drei Mal die Ge-
legenheit zum „Innenhalten im Advent“.
Wie zu den Passionsandachten, die am 
Aschermittwoch, 10. Februar, 
um 19:00 beginnen, wollen wir 
gemeinsam singen, beten, still 
werden in der geschäftigen Zeit 
und uns so auf das Kommen 
Jesu vorbereiten und dann sei-
nen Weg mit ihm nach Jerusa-
lem gehen. 
Die Passionszeit steht unter 
dem Motto „Großes Herz: Sie-
ben Wochen ohne Enge.“

Lektorin Helga Kaiser und Organist To-
bais Krüger laden zum Innehalten im 
Alltag ein.

Stimme und 
Stimmungen - 
Lesen im Gottesdienst
Am Montag, den 14. Dezember, fin-
det von 19:00 bis 21:30 ein Workshop 
für Mitwirkende im Gottesdienst statt. 
Alle, die in Gottesdiensten Lesungen 
übernehmen, sind eingeladen, sich von 
Stephan Kaps, Sprech- und Atemtrainer, 
aus Sachsenhagen schulen zu lassen 
und das Lesen von Texten einzuüben. 
Es sind Texte mitzubringen, die sich 
mit dem Thema „Mutter“ beschäftigen, 
Nachdenkliches, Humoriges, ... denn 
die Jahreslosung für 2016 lautet: „Gott 
spricht: Ich will euch trösten, wie einen 
seine Mutter tröstet.“ Jesaja 66,13. 
Anmeldungen sind bis zum 10. No-
vember über das Gemeindebüro 
kg.bokeloh@evlka.de möglich. Es kön-
nen bis zu 15 Personen teilnehmen.

Familienandacht 
im Wald
Mit Laternen und Liedern wollen wir 
uns wieder auf den Weg in den Wald 
machen, am dritten Advent, den 13. 
Dezember 2015, um 16:00. Wir treffen 
uns am Eingang zum Wald am Ende der 
Forststraße. Bitte bringen Sie Laternen, 
Gebäck und Getränke zum Teilen mit.
Wer die Logistik unterstützen kann 
oder den Gottesdienst mit vorbereiten 
möchte, melde sich im Gemeindebüro. 
Die Vorbereitung findet am Mittwoch, 
den 02. Dezember, um 19:30 statt.

Probenbeginn
Die Krippenspielvorbereitungen haben 
bereits am Freitag, den 13. November 

begonnen. Auch der Engelchor hat be-
reits geprobt. Die Krippenspielkinder 
treffen sich freitags ab 15:00; die En-
gelchorkinder um 16:00 oben im Grup-
penraum.
Weitere Kinder können sich gerne noch 
melden. Kim Sindermann und Cornelia 
Ritter leiten und organisieren auch in 
diesem Jahr die Vorbereitungen für En-
gelchor und Krippenspiel.
Sie bitten um Spenden für Kostüme und 
Materialien für Kulissen, egal ob Stoffe, 
alte Kleidung, Bettlaken, Pappen, Span-
platten, etc. Die Spenden können bei 
Cornelia Ritter oder zu den Probetermi-
nen in der Kirche abgegeben werden.

Bitte machen Sie sich zu Heilig Abend 
rechtzeitig auf den Weg!
Der Gottesdienst mit Krippenspiel be-
ginnt wieder um 15:00, der folgende 
Gottesdienst um 16:30. Die Christnacht 
feiern wir weiterhin ab 22:00.

Weihnachtspause im 
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist vom 10. Dezem-
ber bis 04. Februar geschlossen. Bitte 
lassen Sie uns rechtzeitig wissen, wenn 
Sie einen Patenschein benötigen o.ä. 
Ihre Trauung oder Dankgottesdienst 
zum Ehejubiläum machen Sie direkt mit 
Pastorin Dr. Vera C. Pabst aus.
Bitte denken Sie daran, Taufen, Trau-
ungen, Ehejubiläen frühzeitig anzumel-
den, damit Ihr Festgottesdienst, wenn 
möglich, zu Ihrem Wunschtermin ge-
feiert werden kann.
Am Samstag, den 21. Mai, um 15:00 
bieten wir für Familien, die Taufe am 
Samstag feiern möchten, einen Gottes-
dienst an. Bitte geben Sie uns bis zum 
23. März Bescheid, wenn Sie diese Gele-
genheit als Tauftermin für Ihre Familie 
wahrnehmen möchten.



Die Broschüre ist da
Die neue Taufkanne und der neue Os-
terkerzenleuchter gehören nun zu un-
serer Kirche – für manche, als ob es nie 
anders gewesen wäre. In der Broschüre 
„Massgeschmiedet“ sind die Geschich-
te unserer Kirchengemeinde und der 
Wettbewerb in Texten und Fotos kurz 
dargestellt. Die Broschüre ist gegen eine 
Spende von mind. 5 € in der Postagentur 
oder am Transfairstand im Eingangsbe-
reich der Kirche zu bekommen.
Herzlichen Dank allen, die bisher durch 
ihre Spenden und Freiwilliges Kirchgeld 
zu den Kosten für die Anschaffung bei-
getragen haben.

Lesung: „Zwischen 
den Stühlen“
Am Montag, 18. Januar, um 20:00 laden 
wir zu einer Lesung ein. Rainer Stuhl-
mann lebt als Pfarrer im Ruhestand und 
Studienleiter im internationalen öku-
menischen Dorf Nes Ammim im Norden 
Israels. In seinem Buch „Zwischen den 
Stühlen“ erzählt er, wie die Menschen 
mit dem Konflikt umgehen, wie Feinde 
zu Freunden werden und wie die Bibel 
hilft, dieses Land und seine beiden Völ-
ker besser zu verstehen. Als Christ aus 
Deutschland fühle er sich auf beiden 
Seiten des Konfliktes „zwischen den 
Stühlen“. Seine Geschichten lenken den 
Blick hinter die Schlagzeilen: Sein Buch 
ist ein Plädoyer für mehr Demut und 
Menschlichkeit in einer Debatte zwi-
schen verhärteten Fronten.
Die Lesung richtet sich an alle, die sich 
für den Alltag in der Situation in Isra-
el interessieren. Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spenden zu Gunsten des Projektes 
wird am Ausgang gebeten.

Norddeutsche Klänge 
und Genüsse
Nachdem unsere Konzertreihe mit dem 
Ausflug in die Kalifornische Weinge-
gend begonnen und uns in die USA, 
nach Frankreich und Italien geführt hat, 
werden im nächsten Konzert musika-
lisch und kulinarisch in unserer Gegend 
bleiben. Am Samstag, den 13. Februar 
um 19:00 spielt Stiftskantorin Claudia 
Wortmann Werke norddeutscher Kom-
ponisten und im Anschluss besteht wie-
der die Gelegenheit zum Ausklang im 

Gemeindesaal. Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spende am Ausgang wird gebeten.

Buxtehude, Bach und 
Böhm
Und auch am Samstag, 05. März, er-
klingt um 19:00 unsere Orgel. An der 
restaurierten klangvollen Müller/Bente-
Orgel konzertiert Wolfgang Westphal 
(Rinteln). Er hat die Orgelreinigung als 
Orgelsachverständiger der Hannover-
schen Landeskirche von Anfang an fach-
lich begleitet und uns bei der Abnahme 
im August erläutert. Es erklingen Werke 
des Barock von Dieterich Buxtehude, Jo-
hann Sebastian Bach und Georg Böhm. 
Das Konzert mit Lesungen dauert ca. 60 
Minuten. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende am Ausgang wird gebeten.

Goldene Konfirmation
Die Goldene Konfirmation der Jahrgänge 
1965 und 1966 ist für Sonntag, den 22. 
Mai, geplant. Bitte sagen Sie es weiter!
Auch wer nicht in Bokeloh konfirmiert 
wurde, sich aber inzwischen hier so zu 
Hause fühlt, dass er/ sie gerne zum Jubi-
läum in unserer Kirche eingesegnet wer-
den möchte, kann sich anmelden.
Wer kann bei der Ermittlung der aktuel-
len Adressen aller Jubilare unterstützen? 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro.

Die Gemeinde 
gratuliert
Seit fünf Jahren machen sich die Mit-
arbeiterinnen des Geburtstagsbesuchs-
diensts auf den Weg zu Gemeindeglie-
dern ab 75 Jahren an ihrem Ehrentag. 
Das Team würde sich über Verstärkung 
freuen, damit alle Geburtstagskinder 
bedacht werden können. Haben Sie Zeit 
und ein offenes Ohr? Die Möglichkeit 
zur Teilnahme an Fortbildungen? Dann 
wenden Sie sich an Jutta Rohrbach oder 
Pastorin Dr. Vera Christina Pabst.

Weltgebetstag 2016 
aus Kuba: 
Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf
So lautet der offizielle Titel des Weltge-
betstages 2016. Christliche Frauen aus 
Kuba haben die Gottesdienstordnung 
für die internationale und ökumenische 
Gebetsbewegung verfasst.
Wir freuen uns über die Einladung un-

serer Nachbarkirchengemeinde zur Feier 
des Gottesdienstes zum Weltgebetstag 
im Butteramt am 04. März, um 19:00 in 
der Neuen Kirche in Idensen. Wer sich 
bei Vorbereitung und Durchführung 
einbringen möchte, melde sich bitte bei 
Pastorin Anke Orths unter 05031/ 2520 
bzw. kg.idensen@evlka.de

Frauenfrühstück
Das nächste Frauenfrühstück findet 
am 08. Dezember um 09:00 in unserem 
Gemeindesaal statt. Kirchengemeinde 
in Bokeloh statt. Referentin ist Marion 
Hein. Sie hat einen Vormittag zum The-
ma „Die Düfte der Bibel“ vorbereitet.
Am Dienstag, 19. Januar, um 09:00, 
lädt das Team des Frauenfrühstücks Sie 
herzlich zu einem interessanten Vormit-
tag ein. Der Pfarrer im 
Ruhestand, Dr. Rainer 
Stuhlmann, wird zu 
Gast sein. Er ist Studi-
enleiter im internati-
onalen ökumenischen 
Dorf Nes Ammim im 
Norden Israels und 
wird über das Leben und Arbeiten dort 
berichten.
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Kirchenkaffee
Zum gemeinsamen Kirchenkaffee im 
Advent mit dem DRK Bokeloh und der 
Kirchengemeinde freuen wir uns, Sie 
einladen zu können. Am Mittwoch, 02. 
Dezember 2015 um 15:00 findet er in 
gewohnter Weise statt. Neben den Kin-
dern vom Bokeloher Hort warten einige 
Überraschungen aus Sie.
Am Dienstag, den 17. Februar , um 15:00  
lädt das Team des 
Kirchenkaffes Sie 
herzlich zum 1. 
Kirchenkaffee im 
neuen Jahr ein. 
Jutta Rohrbach 
wird Sie an Ihrer 
Reise auf die In-
sel Korfu teilhaben 
lassen und zeigt Ihnen Bilder von dieser 
griechischen Insel, so dass Sie sie ein 
wenig kennenlernen.
Benötigen Sie z.B. zum Kirchenkaffee 
oder zum Gottesdienst eine Mitfahrge-
legenheit? Dann lassen Sie es uns im 
Gemeindebüro bis eine Woche vor Frau-
enfrühstück oder Kirchenkaffee wissen! 
Es gibt ehrenamtlich Engagierte, die Sie 
gerne abholen kommen.
Die Vorbereitungsteams freuen sich auf 
Ihr Kommen.

Ihre Jutta Rohrbach

Krabbelgruppe – was 
nun?
Vier Jahre lang hat Nina Hartmann die 
Krabbelgruppe geleitet, die sich mitt-
wochs in unseren Räumen trifft. Nun 
wird sie aus beruflichen Gründen dieses 

Ehrenamt abgeben. Der Kirchenvorstand 
dankt ihr herzlich für ihr zuverlässiges 
Engagement. Wer hat Zeit und Lust, die 
Leitung der Krabbelgruppe zu überneh-
men? Auch an anderen Wochentagen 
wäre ein Treffen im Gruppenraum mög-
lich.
Nähere Informationen bekommen Sie 
bei Angelika Schmitt und Pn. Dr. Vera C. 
Pabst.

Offene Türen 
– Offene 
Kirche
In der Regel finden Sie 
sind die Kirchentüren 
montags und freitags 
von 15:00 bis 18:00, 
donnerstags von 10:00 
bis 12:00 dazu geöffnet. 
Treten Sie ein, um einen 
Moment inne zu halten, 
Ihre Gedanken schweifen 
zu lassen, ein Gebet zu 
sprechen, oder eine Kerze anzuzünden.

Lust zum Leiten?
Freude an Finanzen?
Wer weiß, wo Ihre Stärken liegen?! Wenn 
Sie Interesse und Zeit haben, die Arbeit 
des Kirchenvorstands zu unterstützen, 
dann wenden Sie sich an ein Mitglied 
des Kirchenvorstands.
Wir brauchen dringend Unterstützung, 
wenn wir weiterhin so ein umfangrei-
ches Angebot in unserer Kirchenge-
meinde aufrechterhalten wollen.

Pn. Dr. Vera Christina Pabst

Kinderbibeltage 07. November
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Gesicht und Stimme             
unserer Gemeinde

Henrika Steinbach war seit 2008 Kir-
chenvorsteherin bei uns in Corvinus.	
In dieser Zeit hat sie unserer Gemeinde 
eine Stimme gegeben in der Region, ein 
Gesicht in unserem Stadtteil und war 
vielen vertraut durch ihre zahlreichen 
Kirchendienste und engagierten Kir-
chenkaffees mit stets selbstgebackenem 
Kuchen. Sie war stellvertretende Vorsit-
zende im Kirchenvorstand und hat in 
dieser Funktion prägend gewirkt.
Nun warten neue berufliche Aufgaben 
an anderem Ort auf sie. Wir verabschie-
den Henrika Steinbach im Gottesdienst 
am 2. Advent und werden sie entpflich-
ten von allen Verantwortlichkeiten.
Für ihre neuen beruflichen Aufgaben 

wünschen wir ihr Gottes Segen. Wir 
freuen uns, sie vielleicht auch einmal 
wieder als Gast im Gottesdienst zu se-
hen und sagen ganz herzlich Dank für 
ihren überaus engagierten Dienst in un-
serer Gemeinde. 

Einführung
Im neuen Kirchenjahr bekommt der Kir-
chenvorstand mit Claus Broecker ein 
neues Mitglied.Seit drei Jahren begleitet 
Herr Broecker die Arbeit des Kirchenvor-
standes und ist bereits gut eingearbei-
tet.	 Wir freuen uns, dass er bereit 
ist, diese Funktion zu übernehmen und 
wünschen ihm Gottes Segen für diese 
Aufgabe. In seinen Dienst führen wir ihn 
ein im Gottesdienst am 3. Advent.

Krippenspiel Heilig-
abend:
An den Adventssonntagen bereiten wir 
das Krippenspiel für Heiligabend vor.	
Wer Lust hat mitzumachen, melde sich 
bitte bei Petra Brinkmann, Tel: 97 24 34  
oder im Pfarramt:  Tel: 7 22 22   

Kindergottesdienst ab 
4 Jahre:  
Im neuen Jahr starten wir am 11.	 Janu-
ar mit dem KiGo um 10:00 in der Kir-
che, anschließend hören wir Biblische 
Geschichten, spielen und basteln im Ge-
meindehaus.	   

Musik in Corvinus: 
Sonntag, 6. Dezember
laden wir um 18:00 ein zu Trompeten-
klängen und Texten im Advent. Es spielt 
das Corvinus-Brass-Ensemble.	  

3. Adventssonntag, 13. Dezem-
ber 
stimmt der russische Männerchor „Zum 
Heiligen Wladimir“ um 19:00 mit seinem 
traditionellen Benefizkonzert auf Weih-
nachten ein.	
Im Neuen Jahr eröffnet am 

Sonntag, 17. Januar 
um 17:00 der Pianist Tim Ovens unsere 
Kammermusikreihe „Rund um den Flü-
gel“ mit seinem Konzert „Bilder einer 
Ausstellung“ von Modest Mussorgs-
ky.	

Sonntag, 14. Februar 
um 17:00 laden Roland Baumgarte (Cel-
lo) und Leonhard Brandstätter (Gitarre) 
mit ihrer Musik zum „Tapetenwechsel“ 
ein.	

Sonntag, 13. März 
um 17:00 musiziert das Ensemble Tedes-
co.	   

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei.	
Um Spenden zur Kostendeckung wird 
gebeten.
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„Voice!“ singt im 
Gottesdienst:
Am 1. Weihnachtstag um 18:00 singt 
der Pop- und Gospelchor „Voice!“ im 
Abendgottesdienst Weihnachtslieder 
und lädt zum Mitsingen ein.

„Herdgespräche“ am 
1. Montag im Monat:
Gemeinsam kochen macht Spaß, zu-
sammen essen noch viel mehr! Bei den 
Herdgesprächen geht es gesellig zu, 
neue Rezepte werden ausprobiert und 
kleine Kochtricks ausgetauscht. Die Ter-
mine finden Sie auf der Terminseite 12.

Corvinus-Frühstück 
für Leib und Seele
„Word and Breakfest“ heißt es in den 
Wintermonaten in Corvinus. An einem 
Samstag im Monat laden wir ein zum 
„Thematischen Frühstück“ für Leib und 
Seele. Von 09:00 - 11:00 ist Zeit zum 
Frühstücken, für einen Vortrag und den 
gemeinsamen Austausch.	 
Als nächste Themen sind vorgesehen 
„Die Bibel und die neue Lutherrevision“, 
„Gesunderhaltung in Beruf und Freizeit“ 
und ein Reisebericht über Korea.	   

Kirchenkino in 
Corvinus         
Im neuen Jahr wird am 4. Freitag im Mo-
nat um 15:30 ein Familienfilm für Kinder 
und um 20:00 ein Film für Erwachsene 
gezeigt. Die Termine stehen auf der Ter-
min-Seite 12. Für inhaltliche Angaben 
achten Sie bitte auf Aushänge und Mit-
teilungen in der Tagespresse.

Der Schatz unserer Kita                              
Begrüßungsfest 
Zum neuen Kindergartenjahr am 1. Au-
gust hat unsere Kita wieder viele neue 
Kinder aufgenommen.	 Um allen neu-
en Familien ein herzliches Willkommen 
zu zeigen, luden wir zum Begrüßungs-
fest ein.	
Am Vormittag räumten alle Kinder mit 

ihren Erzieherinnen in Vorfreude auf den 
Nachmittag den Garten ordentlich auf.	
Dann richteten sie voller Begeisterung 
einen wunderschönen Altar her, der 
mit Blumen geschmückt wurde, die die 
Kinder am Vortag vom Feld geholt hat-
ten.	
Bei sonnigem Wetter begann das Fest 
mit einem Begrüßungsgottesdienst 
unter freiem Himmel. Das Thema: „Der 
Schatz unserer Kita sind die Kinder“ - 

wurde vom Erzieherteam durch eine Ge-
schichte erzählt.	Handpuppen unter-
stützten die Handlungen und alle hörten 
aufmerksam zu.	 Durch Lieder und einen 
Segensspruch für jedes neue Kind war 
der Gottesdienst gelungen.	
Im Anschluss gab es Möglichkeit, sich 
bei Kaffee und Kuchen, der von der El-
ternschaft gespendet wurde, oder bei 
Spielen näher kennen zu lernen.	 D i e 
Stimmung war großartig, fröhlich und 
harmonisch�.	
Wir freuen uns, dass die Elternschaft so 
zahlreich erschienen war, um die neuen 
Familien zu begrüßen.
Fazit: Es war ein gelungenes Fest für alle! 

Petra Düppers für die Corvinus-Kita

Diamantene Hochzeit
Christa und Fritz Käse feierten das Fest 
der Diamantenen Hochzeit. Die Gemein-
de gratuliert ihnen herzlich!
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Weihnachtsmusical
Auch dieses Jahr lädt die Kirchenge-
meinde St. Johannes wieder alle Kinder 
herzlich zum   Weihnachtsmusical am 
Heiligabend ein. Der ca. 45-minütige 
Gottesdienst findet wieder – wie im ver-
gangenen Jahr - am 24. Dezember um 
15:00 in der Kirche des Klinikums statt 
(Südstr. 25).   Konfirmandinnen, Konfir-
manden und Kinder unserer Gemeinde 
werden während des Gottesdienstes die 
Weihnachtsgeschichte in ansprechen-
der Weise vorspielen. Dabei wird auch 
kräftig mitgesungen. Wenn sie sich be-
nehmen, dann dürfen die Eltern natür-
lich gerne mitkommen. 

                                   Pastor CC Möller

„Vamos a celebrar en 
castellano“
Herzlich laden wir auch dieses Jahr zum 
spanischsprachigen Weihnachtsgottes-
dienst ein. Der Gottesdienst wird am 
zweiten Weihnachtstag (26. Dezember) 
um 11:00 in der Kirchengemeinde St. 
Johannes (Albrecht Dürer Str. 3, neues 
Gebäude) gefeiert. Alle Interessierten 
– ganz gleich welcher Nationalität und 
Konfession – sind herzlich willkommen. 
Der Gottesdienst wird in gewohnter 
Weise ungefähr eine Stunde dauern. 
Wer danach noch bleiben will/ bleiben 
kann, der ist auch zum anschließenden 
gemeinsamen Essen eingeladen. Zu 
Letzterem (gemeinsames Essen) bitten 
wir aber um eine kurze telefonische An-
meldung, um besser planen zu können. 
Für Neugierige gilt: Unverbindliches Fra-
gen kostet nicht mehr als einen kurzen 
Anruf. Auskunft erhalten sie bei Pastor 
CC Möller unter der Nummer 6900834.

También este año invitamos a un culto 
navideño en idioma castellano. El culto 
vamos a realizar el día 26 de Diciembre 
en la congregacion St. Johannes (Alb-
recht Dürer Str. 3). El culto va a empe-
zar a las 11 de la mañana. Todos los que 
hablan castellano estan bienvenidos, 
igual de que nacionalidad o de que 
conefesion son. El culto va a durar mas 
o menos una hora. Toditos que después 
del culto todavía tienen un poquito de 
tiempo (o que se aburren en casa) están 
invitados de quedarse un rato mas. Va-

mos a compartir algo de comer y de be-
ber („después de la mística la mástica“). 
Para preparer esta reunión despues del 
culto, les pido a los que se quieren que-
darse que me llamen (Pastor CC Möller 
6900834).
Por favor inviten a los amigos y parentes 
que hablan castellano y que pudrían ser 
interesados.  

„Wenn die Tage län-
ger werden“
Am 17. Januar feiert die Kirchengemein-
de St. Johannes wieder den Gottesdienst 
„Wenn die Tage länger werden“. Mit die-
sem kraftvollen und farbenfrohen Got-
tesdienst, der auf besonders schöne 
Texte, Lieder und Instrumentalstücke 
zurückgreift, werden die Gottesdienst-
besucher auf den allmählichen Wandel 
vom Dunklen ins Helle eingestimmt. 
Den Gottesdienst – der wie immer um 
10:00 beginnt - leitet Lektorin Erce Frost.

Konzert des Männer-
gesangvereins Idensen
Am Sonntag,13. Dezember,15:00, veran-
staltet der Männergesangverein Idensen 
ein Konzert in der Kirchengemeinde St. 
Johannes. Mit unterschiedlichsten Lie-
dern aus Weihnachts- und Vorweih-
nachtszeit stimmt der Chor die Gäste 
auf die nahende Weihnachtszeit ein. 
Die Kirchengemeinde St. Johannes freut 
sich, dass der Chor seine langjährige 
Tradition des Adventssingens im Gottes-
dienst (dieses Jahr am 20.12. um 10:00) 
in diesem Jahr um ein Konzert ergänzt.
Der Eintritt ist frei, um Spende wird ge-
beten. 

Tägliches Abendgebet
Die Kirchengemeinde St. Johannes lädt 
herzlich zum Abendgebet ein, das tag-
täglich um 18:00 in den Räumen von St. 
Johannes stattfindet. Die 15-minütige 
Andacht, bei der ein Bibelvers durch eine 
Kurzgeschichte ausgelegt wird, hilft zu 
entschleunigen und den Tag friedvoll 
abzulegen. Trauen Sie sich ruhig ein-
mal in diesen - vielleicht ungewohnten 
– Moment der Besinnung. Sie werden 
überrascht sein, wie wohltuend dieser 
gemeinsame Tagesabschluss ist.
	                    Pastor CC Möller

Gottesdienst zu Be-
ginn der Passionszeit
Der Beginn der Passionszeit wird am 
Mittwoch, 10. Februar in St. Johannes 
wieder in ganz besonderer Weise be-
gangen. Die Gemeinde feiert um 19:00 
einen Gottesdienst zu Aschermittwoch. 
Wir laden herzlich zu diesem Gottes-
dienst mit außergewöhnlicher Form ein.

Pastor CC Möller

Neue Eltern-Kind-
Gruppe startet 
Singen, Spielen, Lachen, Klönen für 
kleine Leute und ihre Eltern bieten wir 
in den Gemeinderäumen   St. Johannes 
– Kirchengemeinde im diakonisch – 
kirchlichen Zentrum, jeweils 14-täglich 
dienstags von 09:30 bis 11:00.
Für alle, die Kontakt zu anderen Eltern 
wünschen und für ihre Kinder eine 
Spielgruppe suchen, gibt es neben dem 
gemeinsamen Singen, Spielen und Bas-
teln auch viel Zeit zum Austausch und 
Klönen. Wir machen gemeinsam Finger-
spiele und hören Geschichten. 
Angepasst an die Jahreszeit wollen wir 
backen oder auf den Spielplatz gehen 
und uns bewegen. Parallel dazu fin-
det auch das Gemeindefrühstück statt, 
bei dem die Eltern im Anschluss an die 
Krabbelgruppe in Ruhe eine Tasse Kaffee 
trinken können.
Zur Planung wird um eine verbindliche 
Anmeldung gebeten. Für Getränke und 
Material wird eine geringe Umlage ein-
gesammelt.
Die erste Reihe umfasst 7 Termine bis 
zum 8. Dezember Ein Einstieg ist jeder-
zeit möglich. 
Anmeldung und Information bei Diako-
nin Karola Königstein unter 778264. Die 
Gruppe wird geleitet von Anne Stanzick.
Mittlerweile wächst die Gruppe ste-
tig, die Atmosphäre ist entspannt und 
freundlich.
Wir freuen uns auf weitere Treffen und 
Interessierte.
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Ein einzigartiges 
Erlebnis

Der Sponsorenlauf für die Weiterfinan-
zierung unseres Musikprojektes war ein 
großer Erfolg. Alle Kinder, Eltern und 
Mitarbeiter waren mit Begeisterung 
dabei.  Durch das anfeuernde Publikum 
waren die Kinder sehr motiviert und 
sind unerwartet viele Runden um unsere 
Einrichtung gelaufen.  Die Kinder haben 
eine   Summe von 3.300 € mit diesem 
Projekt erlaufen. 
Somit können wir ab November das Mu-
sikangebot für die zukünftigen Schul-
kinder wie gewohnt anbieten. Bei gleich 
bleibenden Konditionen ist auch für das 
kommende Kita-Jahr 2016/2017 noch 
genügend im Etat, so dass die Finanzie-
rung auch hier schon gesichert ist.
Mit dem Musikprojekt möchten wir er-
reichen, dass die Kinder ein qualifizier-
tes musikalisches Angebot erhalten und 
somit Freude und Spaß beim gemeinsa-
men Musizieren erfahren können. Hier 
geht es uns besonders um die individu-
elle Förderung auf ganzheitliche Weise. 

Das musikalische Angebot findet immer 
donnerstags in Kleingruppen statt. Auch 
Darbietungen für unsere Gottesdienste 

werden hier gemeinsam mit 
Kathy Blum vorbereitet.
Besonderen Dank möchte 
ich hier noch mal an ver-
schiedene Unterstützer aus-
sprechen:
•	 Der Mädchengruppe 
vom Projekt Kurze Wege für 
das Rundenzählen
•	 Herrn Sittig vom REWE 
Markt für die Verpflegung 
der Läufer
•	 Dem Förderverein für 
die Organisation der Gäste-
verpflegung

•	 Dem Elternbeirat für die vielfältige 
Unterstützung und Planung

•	 Den Johannitern für die Erste Hilfe-
Versorgung

•	 Den Gästen, Nachbarn und Bewoh-
nern des Hauses Johannes für das 
Anfeuern der Läufer

•	 Den wirklich sehr großzügigen 
Spendern

•	 Und dem Team der Kita, die alles so 

perfekt und für alle Kinder unver-
gesslich gemacht haben.

Mit dieser Aktion haben alle Beteiligten 
gezeigt, wie gut eine Gemeinschaft sein 
kann, wie stark wir alle zusammen sind 
und wie erfolgreich dieses machen kann.
Es war einfach wunderbar!                                          

Heike Köritz

Heiligabend gemein-
sam feiern
Seit mehreren Jahren treffen sich am 
Heiligabend einige junge und ältere 
Menschen zu einer gemeinsamen Feier 
unter dem Christbaum.
Wir möchten jeden einladen, sich uns 
anzuschließen, der gern in fröhlicher 
Gemeinschaft feiern möchte, ganz un-
abhängig vom Alter, von der Konfession 
oder Nationalität. Weihnachten ist ein 
Fest der Freude, das uns einander näher 
bringen soll und an dem Gemeinschaft 
besonders intensiv erlebt und gelebt 
wird. Gleichzeitig laden wir dazu ein, uns 

zu unterstützen, diesen Abend 
besonders zu gestalten indem 
Sie etwas dazu beitragen - sei 
es in Form von Gebäck, Knab-
bereien, Saft oder auch indem 
Sie ein Gedicht, eine Geschichte 
oder einen Musikbeitrag bei-
steuern.
 Wir beginnen die Feier um 
19:00 und enden gegen 21:30. 
Sie findet in den Räumen von 
Kurze Wege, Barnestraße 52, 
statt.   Spenden, Beiträge oder 
Anfragen können Sie richten an 

Gudrun Arning, Tel. 13744
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Anmeldung für Kanu-
Sommerfreizeit
Im kommenden Sommer soll es für Ju-
gendliche der Stifts-Kirchengemeinde 
und der Region Süd-Stadt zum Paddeln 
auf die Gauja nach Lettland gehen. Start 
ist am 25. Juni und Rückkehr am 9. Juli. 
Die Freizeit wird 300 € kosten und ist 
offen für Jugendliche von 13-16 Jahren. 
Übernachtet wird jede Nacht auf einem 
anderen naturnahen Zeltplatz. Die An-
frage ist schon jetzt groß. Die Anmel-
dung startet am 10. Januar nach dem 
Gottesdienst in der Stadtkirche. Sollten 
dort schon mehr Anmeldungen einge-
hen als Plätze vorhanden sind (15), wird 
unter den Anwesenden gelost.

Frauenfrühstück auf 
dem Stiftshügel
Für Sonnabend, 13. Februar lädt das 
Team zum   Frauenfrühstück auf dem 
Stiftshügel ein. Beginn ist wie immer 
um 09:30.
Referentin sowie die musikalische Be-
gleitung werden noch gesondert be-
kannt gegeben.
Anmeldungen werden ab Montag, den 
08. Februar unter der Telefonnummer  
0170/8862818 entgegengenommen. 
Anmeldezeiten:   Montag zwischen 

09:00 und 12:00 sowie zwischen 16:00 
und 18:30. Dienstag bis Freitag zwi-
schen 09:00 und 12:00.
Der Kostenbeitrag beträgt unverändert 
6 €.

Das Frauenfrühstücksteam 

Café K
Nach einer schönen Feierstunde zum 
5-jährigen Jubiläum im Oktober haben 
wir auch für das neue Kirchenjahr ab-

wechslungsreiche Themen vorbereitet, 
und zwar zu folgenden Terminen:
03. Dez. Wir basteln einen Weihnachts-

engel - Material ist vorhanden - 
17. Dez. Das Blechbläserduett mit 

Walter Burgdorf und Klaus Broe-
cker begleitet unser Advents- so-
wie Weihnachtslieder-singen und 
gestaltet den Nachmittag

07. Jan.  Pastor Thomas Gleitz zeigt ein 
Video über seinen Island-Aufenthalt 
und erzählt von seinen Eindrücken.

21. Jan.  Café-Betrieb 
04. Febr. Der frühere Superintendent in 

Wunstorf Gerd Steffen hält einen 
humorvollen Vortrag über frühere 
Wunstorfer Originale

18. Febr. Café-Betrieb
Es gibt Kaffee und Tee aus faierem Han-
del, selbstgebackenen Kuchen und fri-
sche Waffeln. 
Über viele Besucherinnen und Besucher 
freut sich das Team vom Cafe K                                           

Anni Lechner

Bibelpfade, Kräuter-
beete und viele Rosen

Was verbindet diese drei Be-
griffe?   Helfende Hände die 
auch dieses Jahr den Stifthü-
gel in Blütenpracht erstrahlen 
liessen.
Und schon wieder gab es neue 
Blickfänge auf dem Stiftshügel!  
Der interessante Bibelpfad der 
zum Verweilen und Nachden-
ken einlädt, wurde eröffnet. 
Das Kräuterbeet vor dem gro-
ßen Gemeindesaal wurde an-
gelegt und die Rosen durften 
wieder erneut erstrahlen.  
Ein großes Dankeschön geht 

an Ulrike Bystrich, Heike Schulze und 
Peter Netz, die erneut eine Patenschaft 
für Beete auf dem Stifthügel übernah-
men.  Ohne deren grünen Daumen und 
kreative Ader wäre er nicht so schön ge-
worden.   
Gerne können auch Sie ein Beet über-
nehmen, denn nicht alle Flächen werden 
zurzeit von Freiwilligen betreut. 
Die Gartensaison naht ihrem Ende für 
dieses Jahr, aber Sie können gerne im 
Frühjahr Teil dieser schönen Gemein-
schaft auf dem Stiftshügel werden. 
Wenn Sie Interesse haben, freue ich 
mich über ihren Anruf:  

Brigitte Tietz (9599737). 
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Friedhof Wunstorf
Der Kirchenvorstand der Stiftskirchen-
gemeinde teilt folgende Änderung der 
Friedhofordnung mit:
§ 31a  - .Beschränkte Schließung der Ab-
teilung 10
Die Abteilung 10 wird ab dem 01.01.2016 
beschränkt geschlossen. Ab diesem Zeit-
punkt gelten für diese Abteilung die Re-
gelungen des § 3, Abs. 2 der Friedhofs-
ordnung.
Der § 3, Abs. 2 besagt Folgendes:
Nach der beschränkten Schließung dür-
fen keine neuen Nutzungsrechte mehr 
verliehen werden. Eine Verlängerung 
von bestehenden Nutzungsrechten darf 
lediglich zur Anpassung an die Ruhezeit 
erfolgen. 
Bestattungen dürfen nur noch in Grab-
stätten stattfinden, an denen im Zeit-
punkt der beschränkten Schließung 
noch Nutzungsrechte bestehen, sofern 
die Grabstätten noch nicht belegt sind 
oder sofern zu dem genannten Zeitpunkt 
die Ruhezeiten abgelaufen waren. Grab-
stellen, an denen die Ruhezeit nach dem 
Zeitpunkt der beschränkten Schließung 
abläuft, dürfen nicht neu belegt werden. 
Eingeschränkt werden kann auch der 
Kreis der Bestattungsberechtigten. 
Ausnahmen von dieser Einschränkung 
kann die Friedhofsverwaltung im Einzel-
fall zur Vermeidung unbilliger Härten bei 
bestehenden Nutzungsrechten zulassen.

                                  Der Kirchenvorstand

Neuausrichtung der 
Kantorei
Die Kantorei der Stiftskirche hat ihre 
Schwerpunkte verändert!   Seit Anfang 
des Jahres ist die Kantorei einmal im 
Monat im Gottesdienst zu hören!  Und 
was für ein Segen das ist. Es werden 
immer wieder neue interessante Stücke 
eingeübt und die Variationen finden kein 
Ende.  Die Freude am Singen ist heraus-
zuhören! Durch diese gehen die gemein-
samen Proben, mittwochs von 20:00 bis 
21:45, im Gemeindesaal, wie im Flug 
vorbei.   Gerne können auch Sie in der 
Kantorei mitsingen. Wenn Sie auch an 
dieser schönen Gemeinschaft teilhaben 
möchten, sind Sie gerne zu einem Vor-
singen bei Kantorin Claudia Wortmann 
eingeladen. Sie erreichen Frau Wort-
mann per Email unter kantorin@stifts-
kirche-wunstorf.de.  Wir freuen uns auf 
Sie!  
Geplante Termine für das Singen im 
Gottesdienst 2016, in der Regel sonn-
tags 10:00 in der Stiftskirche (sonst an-
ders angegeben) sind:
Reminiscere, 21. Februar (Stadtkirche)
Osternacht, Samstag 26. März, 23:00  
2. Osterfeiertag, Montag, 28. März
Kantate, 24. April mit Bach – Kantate 

geplant
Trinitatisfest, 22. Mai
16. Sonntag n. Tr, 18. September (ge-

plant: Mendelssohn „Denn er hat 
seinen Engeln befohlen über dir“)  

Erntedank, 2. Oktober 
Ewigkeitssonntag, 20. November 

(geplant: Brahms „Wie lieblich sind 
deine Wohnungen“)

Christnacht, Samstag, 24. Dezember, 
23:00

2. Weihnachtsfeiertag, Montag, 26. 
Dezember

Förderverein Kantorei
Die Kantorei wird u.a. seit 2004 von dem 
Förderverein der Kantorei unterstützt.  
Hier ist ein monatlicher Beitrag von nur 
3 € erforderlich und auch Sie können 
die Kantorei bei ihren Gesangsvorhaben 
unterstützen. Ziel und Zweck des Vereins 
ist die Förderung der Arbeit der Kanto-
rei in der Stiftskirchengemeinde und der 
Kirchenmusik in Wunstorf und Umge-
bung. Ende Juni 2015 wurde ein neuer 
Vorstand des Fördervereins der Kantorei 
gewählt.  
Die Aufgaben wurden wie folgt verteilt:  
1. Vorsitzender - Dr. Ludwig Büsing, 
2. Vorsitzende - Karin Engel, 
Schriftführerin - Karin Kostka, 
Kassenführerin - Brigitte Tietz 
und Entsandte des KVs - Elke Eimterbäu-
mer. 
Auch wenn Sie nicht unbedingt in der 
Kantorei mitsingen, aber die Musik und 
die Kantorei Ihnen am Herzen liegen, 
können Sie gerne in den Förderverein 
eintreten und ihren Beitrag leisten.  Bei-
trittserklärungen sind auf der Homepage 
www.stiftskirche-wunstorf.de zu erhal-
ten.  

 

 Tagespflege Wunstorf-Neustadt 
Tagespflege für Wunstorf und Umgebung 
Tel. 05033 – 981 449 
 

Sozialstation Wunstorf 
Ambulanter Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung 
Tel. 05031 – 912 044 
 

Haus am Bürgerpark 
Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt 
Tel. 05031 – 9503 – 113 
 

Haus Johannes 
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne 
Tel. 05031 – 9503 -113 

 

                     Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser  

Stationäre und ambulante Pflege in Wunstorf  
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Musik im Stift
Musik im Gottesdienst
20. Dezember, 4. Sonntag im Advent
10:00 Jugendkantorei

24. Dezember, Heilig Abend
16:30 Jugendkantorei
23:00 Kantorei

26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Kantorei

21. Februar, Reminiscere
10:00 Kantorei

Die Matineen 
„Maria durch ein Dornwald 
ging“
Alte deutsche Adventslieder und Kom-
positionen aus dem Libre vermell (14. 
Jh), von Oswald von Wolkenstein (1377- 
1445), Josquin des Prez (~ 1450 – 1521) 
und Matteus LaMaistre (~ 1505-1577)
Ensemble TreCantus:
Jana Karin Adam, Gesang
Franns von Promnitzau, Portativ, Gesang
(www.trecantus.de)
5. Dezember, 11:00 Stiftskirche 

Orgelkonzert
„Meine Seele erhebt den Herren“
Adventliche und weihnachtliche Orgel-
musik des 16. - 18. Jahrhunderts
An der Eduard-Meyer-Orgel: Stiftskan-
torin Claudia Wortmann
12. Dezember, 11:00 Stiftskirche

Hosianna dem Sohne Davids“
Motetten und Choräle zu Advent und 
Weihnachten vom Mittelalter bis zum 
Frühbarock
Die Schola und Instrumente (Portativ, 
Glocken, Regal, Flöte, Fidel)
Leitung: Stiftskantorin Claudia Wort-
mann 
19. Dezember, 11:00 Stiftskirche

2016
Konzert in der Stadtkirche
Freitag, 26. Februar , 19:30
Motetten und Sonaten des 17. Jahrhun-
derts aus Italien und Deutschland
Werke von Claudio Monteverdi, Heinrich 
Schütz und Paolo Quagliati
Ausführende : Johann Rosenmüller En-
semble (www.johann-rosenmueller-en-
semble.de)  
Veronika Winter – Sopran
Arno Paduch - Zink
Kristina Filthaut - Dulcian / Blockflöte
Claudia Wortmann - Orgel 

Stille Stunde in der 
Stadtkirche
Das Leben in unserer Gesellschaft ist ge-
kennzeichnet durch Konflikte und beruf-
liche Anspannungen, durch viel Denken, 
Reden, äußeren Lärm und innere Unru-
he. Als unsterblicher Lebenskern braucht 
die Liebe in uns Zeiten der Stille, um frei 

und präsent im täglichen Leben wieder 
mitzuwirken.
Im Schweigen können wir uns selbst 
wahrnehmen und erleben, was sich in 
Geist und Seele abspielt. In der Zeit des 
Schweigens brauchen wir nichts weiter 
zu tun, als zu sitzen und wahrzuneh-
men, was jetzt ist: den Körper, den Atem, 
die augenblickliche Befindlichkeit. Der 
Körper kommt in die richtige Spannung. 

Der Geist wird klarer, die Seele kann 
sich von den Lasten der Vergangenheit 
befreien. Wir sind wieder offen für das 
Neue. Manchmal erreicht uns sogar das 
Glück, gedankenfrei zu sein. Das ist gut 
für jeden neuen Anfang.
Diese Einsichten führten zur Einrichtung 
der „Stillen Stunde“ in der Stadtkirche. 
Sie findet an jedem Donnerstag um 
18:30 statt. Die „Stille Stunde“ ist an kei-
ne Religionsgemeinschaft oder Weltan-
schauung gebunden.  Alle sind herzlich 
willkommen, aber niemand ist zur regel-
mäßigen Teilnahme verpflichtet. 
Zum Beginn wird eine kurze Anleitung 
vorgegeben. Danach beginnt das ge-
meinsame Schweigen.
Wer den Wert dieser hilfreichen Übun-
gen erlebt und verstanden hat, kann sie 
auch zu Hause allein, mit dem Partner, 
der ganzen Familie, einem Freundeskreis 
oder auch in der Schule praktizieren.
Der Veranstalter der „Stillen Stunde“ ist 
ein Arbeitskreis des Forums Stadtkirche 
mit Wilhelm Ernst, Andrea und Hans 

Hanebuth, Wer-
ner Heilgermann, 
Dieter Henkel-
mann, Irmgard 
Hornig, Nikolaus 
Joseph. Wer in 
diesem Arbeits-
kreis mitarbeiten 
möchte, ist herz-
lich eingeladen. 
Der Kirchenraum 
ist geheizt!

Jubiläums-
konfirmationen 2016
•	 Goldene Konfirmation: 01. Mai.
•	 Diamantene, Eiserne, Gnadene, 

Kronjuwelene und Eicherne Konfir-
mation: 17. Juli.

Gemeinde- und 
Kindergartenfest: 
Sonntag, 19. Juni.
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Noch direkter geht nicht.

Eine unserer Geschäftsstellen ist
ganz in Ihrer Nähe.

140 Mitarbeiter arbeiten für Sie.

Unsere Selbstbedienungsgeräte 
gehören zum dichtesten Servicenetz
in Deutschland.

 

��Stadtsparkasse 
       Wunstorf

Lange Straße 2
31515 Wunstorf         
Telefon 05031 102-0
postkorb@ssk-wunstorf.de
www.ssk-wunstorf.de Gut für Sie.



Erntedank, Corvinus

Kita-Fest, Corvinus

Sonntags-KU, „Gottes Wort in 
Bild und Wort“, Stift

Jugendgottesdinest, Stift

Plakate in der Stiftskirche „Gottes Wort 
in Bild und Wort“

Orgelabnahme, Bokeloh

Altareinweihung, St. Johannes
Ökumenische Frauengruppe beim 
Laubhüttenfest

Café Nadel & Faden, Bokeloh


